
ntüllcr &xtra
- Sltville . - -

Hur-und
Fremdeiliste

Erscheint täglich;
Sonntags : illustrierte Ausgabe
und Hauptliste der anwesenden

Fremden.

Bezugspreis
(einschl. Amtsblatt) :

Für das Jahr . . . . ) . I Mk. 9 .-—
„ „ Vierteljahr | Brinosrlohnl" 3_

einen Monat ( „ 1.S0
durch die Post bezogen innerhalb

Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr . . . . . „ 3.60

Einzelne Nummern der Hauptliste
30 Pfg.

Tägliche Nummern 10 Pfg.

Schrift - und Geschäftsleitung
Femspr , Nr. 3690.

Hi*. 272. Mittwoch , 29 . September 1915

- Organ der.
Stadtverwaltung

mit der Frei -Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt.

Einrückungsgebühr für
» das Bade-Blatt: »

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen -Hauptliste , unter tu neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg . Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen-Annahme:
bei de» Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen -?
Expeditionen .—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschafts-

leitung eingeliefert werden.
Fü» Aufnahme an bestimmt vorge-
schriebenen Tagen wird keine Ge¬

währ übernommen . *

49. Jahrgang.
Josef von Lauff

hat dem „W i e s b a d e n e r B a d e b 1a 1t“ für die Er- j
innerungsnummer zur Aufstellung des

„Eisernen Siegfried“
folgende Verse als Originaldichtung geschrieben:

Ich Siegfried , dei Recke,
Vom Feuer imiloht,
Ich schwedsse und strecke
Das Schlachtschwert der Not.
Mein stöhnender Hammer
Es herzhaft umsaust . . .

Durch Schlachten und Jammer,
Jetzt trägt ’s meine Faust.
Auf glorreichen Bahnen,
Es bringt uns den Tag,
Und Deutschlands Fahnen,
Sie lauschen ihm mach,

Bis das , was uns nächtet,
Sich strahlend erhellt^
Bis alle geknechtet,
Die Deutschland umstellt ..

So Siegfried , der Recke,
So Gott uns das Recht!

Weitere Originaldichtungen schickten Generalinten¬
dant Graf von Hülsen,  der Schriftsteller Schulte
vom Brühl;  die Nummer enthält ausserdem Beiträge
von Ihrer hochfürstl . Durchlaucht der Prinzessin
von Schaumburg - Lippe,  Herrn Oberbürger¬
meister G 1ässing , LandratvonHeimburg,  sowie
einiger vierzig bekannter Persönlichkeiten
der Stadt.

Die Nummer kostet 20 Pfg. und ist im „Badeblatt“,
den Buchhandlungen sowie im Siegfried-Tempel erhält¬
lich. Der Verkauf erfolgt zugunsten des Roten Kreuzes,
Abteilung Fürsorge für Kriegswitwen und -waisen.

Gesellschaft und Kurleben.
fc. Wie wir bereits gestern mitteilten, besuchte

Prinz Abdul Rahim,  ein Neffe des Sultan
Muhammed V., Ghazi, auf der Reise nach dem östlichen
Kriegsschauplätze Wiesbaden. Er nahm Gelegehheit
dem ‘Deutschen Genesungsheim für Angehörige der
Österreichisch-Ungarischen und Ottomanischen Armee
und Marine auch einen Besuch abzustatten . Im Kasino
des Heims, im Kurhaus , stellten sich die achtzehn in
Wiesbaden anwesenden verwundeten türkischen Offiziere
dem Prinzen vor . Dem Vorstand des Genesungsheims
sprach der Prinz seinen Dank aus für die Kriegerfür¬
sorge , die das deutsche Genesungsheim den Ver¬
bündeten angedeihen lasse und bemerkte, dass dem¬
nächst , wie der Chef der Sanitätsabteilung im Kriegs¬
ministerium in Konstantinopel , Suleiman Numan Pascha,
mitgeteilt, eine weitere grössere Zahl er¬
holungsbedürftiger  ottomanischer Krieger
der Kaukasus-Armee in Wiesbaden eintreffen
werden.

*

Eingetroffene Offiziere  und Offiziersdamen :
Leut. Abbas ; Frau Leut. Abel (Sassnitz) ; Leut. Achmed;
Oberleut . Assof (Konstantinopel ) ; Offiz. Balla (Brügge ) ;
Leut. Barcht ; Hauptin . von Beers (Gotha ) ; Hauptm.
Beyersdorf (Berlin) ; Leut. Blankenburg (Bremen) ; Offiz,
von Borcke (Darmstadt ) ; Oberleut , von Brauchitsch
(Berlin) ; Leut. Buss ; Offiz. Djamol (Konstantinopel ) ;
Oberstabsarzt Sanitäjtsrat Finder (Breslau) ; Hauptm.
Fitzan (Danzig) ; Leut. Greven mit Gemahlin (Köln) ; j

Leut. Grooth ; Leut. Haas ; Generalmajor Hahndorff mit
Gemahlin (Danzig) ; Oberst von Heydebreck mit Ge¬
mahlin (Markowitz ) ; Hauptm . Hoffmann; Hauptm.
Jaeckel (Neusalz) ; Major Jebens mit Gemahlin (Magde¬
burg ) ; Oberst von Kaufmann mit Gemahlin (Hanau ) ;
Hauptm . von Kleinsorgen (Münster ) ; Hauptm . Klücher
(Kiel) ; Frau Oberleut . Krocka (Koblenz) ; Major Lein¬
wand (Koblenz) ; Leut. Marcus mit Gemahlin (Berlin) ;
Rittm. Menzen (Karlsruhe ) ; Leut Ogilvic (Königsberg ) ;
Major Otto (Birkenfeld) ; Major Partzsch ; Major Peltzer
mit Gemahlin (M.-Gladbach) ; Leut. Petermann mit Ge¬
mahlin (Münster ) ; Oberleut . Pinkemelle mit Gemahlin;
Frau Hauptm. Platz (Maikammer) ; Oberleut . Reinecke
mit Gemahlin (Hildesheim) ; Hauptin . Schimpf mit Ge¬
mahlin (Ingolstadt ) ; Frau Rittm. Schneider (Darmstadt ) ;
Frau Major Schotte (Auerbach) ; Stabsarzt Sezou (Kon¬
stantinopel ) ; Rittm. Siebei (Düsseldorf) ; Frau General
Stobbe (Saarlouis ) ; Frau Hauptm . -von Vollrad-Bockel-
berg (Metz) ; Hauptm . Wutke (Konstanz) ; Rittm. Senator
v. Berenberg-Gosler (Hamburg ) ; Frau Major Birkenstock
(Metz) ; Hauptm . von Bock und Polach mit Gemahlin
(Stettin) ; Hauptm . von Brintzk (Nauheim) ; Leut. Burk¬
hardt (Berlin) ; Leut. Djemil (Konstantinopel ) ; Leut.
Ewelt (Graudenz ) ; Leut. Fischau (Lübeck) ; Offiziei
Fitzau (Hannover ) ; Frau Major Funck (Oldenburg ) ;
Leut. Orosch (Olita) ; Frau Hauptm . Hanss (Metz) ;
Hauptm . Hippe ; Leut. Irfen (Konstantinopel ) ; Hauptm.
Jaeckel (Greifswald ) ; Generalarzt Geh. Med.-Rat Dr.
Küster mit Gemahlin (Charlottenburg ) ; Leut. Leyh
(Schierstein) ; Hauptm . Luckhaus (Barmen) ; Major Frhr.
von Marschall mit Gemahlin (Oppenau) ; Leut. Mecklen¬
burg ; Frau Hauptm . Platz (Maikammer) ; Oberleut.
Reinecke mit Gemahlin (Hildesheim) ; Hauptm. Reis
(Gimmeldingen) ; Oberstleut , von Ruffer mit Gemahlin
(Stolp) ; Rittm. Segnitz (Wittenberg ) ; Leut, von Specht;
Frau Hauptm . Stephani (Berlin) ; Oberleut . Thilo mit
Gemahlin (Neisse) ; Rittm.- von Vopelius mit Gemahlin
(Sulzbach) ; Frau Oberleut . Wickum (Weissenburg ) ;
Leut. Winter (Cronberg ) ; Rittm. Wüstefeld (Spandau).•

Se. Exzellenz Generaloberst von Kluck,
dessen völlige Wiedergenesung nach der langen Wies¬
badener Kur erfreuliche Fortschritte macht, begeht am
13. Oktober sein 50 jähriges Dienstjubiläum.

Der Dichter Ludwig Fulda  ist hier einge¬
troffen, um der am Donnerstag im Hoftheater statt¬
findenden Aufführung seines Lustspiels „Zwillings¬
schwester“ beizuwohnen.

Das Neueste ans Wiesbaden.
— Königliche Schauspiele. Morgen Donnerstag

kommt Ludwig Fuldas beliebtes Lustspiel „Die
Zwillingsschwester “ zur Aufführung . Die „Giuditta“
wird von Frau Gebühr , der „Orlando “ von Herrn Everth
gespielt. In den übrigen Hauptrollen sind die Damen
Doppelbauer , Mumme und Reimers, sowie die Herren
Andriano , Legal, Lehrmann, Schwab und Zollin be¬
schäftigt . Der Dichter ist eingetroffen, um den letzten
Proben und der Aufführung beizuwohnen.

— Das Eiserne Kreuz erhielten aus Wiesbaden der
Sohn des Hauptmanns und Bahnhofskommandanten
Schlombeck, Emil Schlombeck,  Leutnant von der
Fussartillerie . Schlossermeister E. S t o 11, Offizierstell¬
vertreter . Der 19 jährige Kriegsfreiwillige Gefreiter Erich

Frick  vom 18. Fussartiilerie -Regiment. Feldwebel
Kimmei.  Unteroffizier Franz Köth.

— Kriegerheim „Eisernes Kreuz“ (Luisenstr. 15).
Der Besuch des Heimes ist ein derartig erfreulicher,
dass am letzten Sonntag der 20 000. Besucher dort be-
grüsst werden konnte, der vom Gründer des Heimes,
Herrn Haussmann , wieder mit einer Uhr erfreut wurde.
Einer wie grossen Beliebtheit sich das Heim erfreut,
geht daraus hervor , dass die ersten 10 000 Besucher sich
in 5 und die zweiten 10 000 dagegen in nur 3 Monaten
einstellten. Bemerken möchten wir noch, dass das Heim
allen Kriegern in Wiesbaden täglich von 9—6 Uhr zur
freien Verfügung steht.

— Eine Liebcsgabensammlungfür die Kriegs- und
Zivilgefangenen in Russland. In der heutigen Nummer
veröffentlicht das Kreiskomitee vom Roten Kreuz einen
Aufruf zur Sammlung von Liebesgaben, da im Laufe
nächster Woche eine grosse Sendung nach Russland zur
Unterstützung der hart betroffenen Kriegs- und Zivil¬
gefangenen abgehen soll . Der russische Winter, so
heisst es in dem Aufruf, steht vor der Tür . Kalt und
erbarmungslos und doppelt gefährlich für die Unseren,
deren Natur für solche Kälte nicht gewappnet ist. Für
sie muss etwas geschehen. Durch eine Vereinbarung
zwischen der deutschen und der russischen Regierung
ist die Gewähr vorhanden , dass vermittelst Begleitung
von neutralen Vertrauensleuten die Sendung über
Schweden sicher ihren Bestimmungsort erreicht. Diese
voraussichtlich nicht wiederkehrende Gelegenheit zu
benutzen , ist die Ehrenpflicht eines jeden Deutschen.
Geldspenden für diesen Zweck werden im Lauf dieser
Woche bei der Zentralkasse des Kreiskomitees vom
Roten Kreuz, König!. Schloss, Mittelbau links, entgegen¬
genommen. Hoffentlich fliessen sie recht reichlich.

Gedenkt der Kriegswitwen nnd -waisen!
Dankt den gefallenen Helden!
Betätigt Euren Opfersinn am Eisernen Siegfried!

— Eine hochherzige Gabe. Heute übergab ein Herr
zugleich im Namen seiner Gattin dem Leiter unseres
städtischen Volks- und Mittelschulwesens, Herrn Stadt¬
schulrat Dr. Müller, 500 Mk., um den Kindern der
Volksschule  zu ermöglichen, sich an dem Liebes-
werk der Nagelung des „Eisernen Sieg¬
fried“  beteiligen zu können. Um nun allen in Frage
kommenden Schülern und Schülerinnen — es sind deren
rund 9000 — die gleiche Freude bereiten zu können,
wäre es überaus wünschenswert , wenn auch andere ver¬
mögende Gönner der Volksschule dem edlen Beispiel
folgten und weitere Gaben dem genannten Zweck zur
Verfügung stellten. Die Masse unseres Volkes, deren
Blüte gegenwärtig das Vaterland vor der Überflutung
durch die Feinde schützt , schickt ihre Kinder in die
Volksschule, zahlenmäßig ausgedrückt nicht weniger als
95% unserer Nation . Die gespendeten Gaben werden
damit zugleich ein Dankeszoll für alle eingezogen en
Familienväter, wie für die bereits gefallenen, so auch für
die lebenden, die zurzeit für uns im blutigsten Ringen des
Krieges stehen.

— Einschränkungdes Sahneverbots für Verwundete
und Kranke. Der Minister des Innern hat in Gemein¬
schaft mit dem Handelsminister eine Verfügung erlassen,
in der es u. a. heisst : „Die Vorschriften der Ziffer 1 bis 3

S .GUTTMANN
DAS GROSSE
SPEZIALHAUS

FÜR
DAMEN -KDHFEKEION
uHLEIDERSTOFEE
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Konzertprogramm für Mittwoch.
Früh-Konzert

Konzert des städtischen Kurorchesters
in der Koahbruimen -Anlag 'e.

Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Sadony.

Vormittags 11 Uhr.
1. Freue dich du Chrisjtfnhpit, Choral.
2. Ouvertüre zur Oper „Maritana* . Wallace
3. Ständchen . . . . . . . . Max Kolb
4. Walzer, £u der scbönep blauen Donau J. Strauss
5. lelodienkongress , Potpourri . . Conrad!
6. Schluss-Polka schnell . Mai Kolb

Nachmittags-Konzert
4 Öhr. 509 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Wir von der Kavallerie, Marsch .
2.  Ouvertüre zu „Die schöne Galathee“
3. WaldesfiUstern . . . . . . .
4. Lob der Frauen, Mazurka . . .
5. Türkischer Marsch. .
6. Fest-Ouverture.
7.  Ballettmusik aus der Oper „ßienzi*
8. Erinnerung an C. M. v. Weber,

Fantasie . . . . . . . .

J . Lehnhardt
F. v. Suppe'
A. Ozibulka
Job. Strauss
W. A. Mozart
A. Leutner
K. Wagner

E. Bach

Abend-Konzert
8 Uhr. 510 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kur Orchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Marsch aus der Operette „Die

Amazone“ . . . . . . . F. v. Blon
2. Ouvertüre zu „Ein Morgen, ein Mittag

und ein Abend in Wien“ . . F. v. Suppe
3. Walzer aus der Operette „Der

Graf von Luxemburg* . . . F. Lehar
4 . Potpourri aus der Operette „Die

schöne Helena* . . J . Offenbach
5.  Ouvertüre zur Operette „Der

Bettelstudent “ . . . . . . 0 . Millöcker
6. Hesperusbahnen, Walzer . . . . Jos . Strauss
7. Streifzug durch Job. Strauss’sche

Operetten. . . . . . . . A . Schlögel

Grosse fluswaQC erstklassiger Quantäten.
17436c Langgasse 20

des Absatzes 1 zur Bekanntmachung über die Be¬
schränkung in der Milchverwendung vom 2. September
1915 finden keine Anwendung auf Lazarette, Kranken¬
häuser , Genesungsheime und ähnliche Anstalten, soweit
es sich um die Herstellung und Verabfolgung von ärzt¬
lich verordneter Kost und um Verwundete, Kranke oder
Genesende handelt . Die Befugnis zur Zulassung
weiterer Ausnahmen wird den Regierungspräsidenten
und für den Landespolizeibezirk Berlin dem Polizei¬
präsidenten von Berlin übertragen .“ Damit ist ein Übel¬
stand beseitigt, der sich besonders in den Lazaretten und
in Sanatorien und Kuranstalten sehr fühlbar gemacht hat.

— Der Streit um das Wort Hotel. Der Verein der
Berliner Hotelbesitzer hat sich in seiner letzten Sitzung
auch mit den Verdeutschungsbestrebungen beschäftigt,
die sich gegen das Wort „Hotel“ richten . Die in der
Versammlung anwesenden Berliner Hotelbesitzer waren
nach wie vor der Meinung, dass der Name Hotel sich in
die deutsche Sprache derart eingebürgert hat und eine
genau begrenzte und bestimmte Bezeichnung eines
Beherbergungsbetriebes darstellt , dass das Wort
Hotel  im Sprachgebrauch nicht mehr entbehrt
werden könne.  Die vorgeschlagenen Bezeichnungen
Hof, Gasthof oder Fremdenhof träfen nicht die Eigen¬
tümlichkeiten des Hotelbetriebes . Ferner sei seit Jahren
der Brauch vorherrschend , die immer zahlreicher ent¬
stehenden Bureauhäuser mit „Hof“ zu bezeichnen.
Ausserdem gebiete es die Notwendigkeit , auf die Kund¬
schaft der Hotelbesitzer, die Fremden, schon in rein
volkswirtschaftlichem Interesse jede mögliche Rücksicht

zu nehmen. Einstimmig wurde beschlossen, in Über¬
einstimmung mit dem Internationalen Hotelbesitzerverein
eine Eingabe an die maßgebenden Behörden abzusenden,
in der die Beibehaltung des Wortes „Hotel“ gefordert
werden soll.

Hof und Gesellschaft.
Der Enkelsohn des Fürsten Bismarck, der jetzt acht¬

zehnjährige Fürst Otto von Bismarck  —
Herbert Bismarcks Sohn — arbeitet seit kurzem im Aus¬
wärtigen Amt. Er hatte aus Gesundheitsgründen seinen
Wunsch, in das Heer einzutreten, nicht erfüllen können
und wurde , da er während der Kriegszeit nicht untätig
bleiben mochte, dann im Dienst des Auswärtigen Amtes
als Hilfsarbeiter angestellt . Der junge Fürst , der seine
Gymnasialzeit absolviert hat , wird nach dem Kriege
die Universität besuchen und sich später der diplo¬
matischen Laufbahn widmen.

Beise und Verkehr.
— Oberhof im Thür. Wald. Die Nachkurzeit neigt

ihrem Ende zu und noch immer erfreut sich der Ort
regen Besuches der Erholungsbedürftigen , der nach den
Anmeldungen sich bis weit in den Oktober hinein aus¬
zudehnen verspricht . Bei dem herrlichen Herbstwetter,
der Ruhe und der Farbenpracht der Natur , der Fülle der
lohnendsten , den Wanderer entzückenden Spaziergänge
und wegen der geringen Temperaturschwankungen , wie
der vorzüglichen Einwirkung der würzigen , ozonreichen

Luft auf Nerven, Herz, Stoffwechsel und chronischen
Katarrhen , kann ein Kuraufenthalt in Oberhof nicht
genug empfohlen werden . Preiswerte Unterkunft. Aus¬
kunft durch Kurverwaltung.

— Der Wolkenbpich an dex italienischen Riviera
hat namentlich Rapallo verwüstet . Nunmehr bildet das
Rivierastädtchen ein Bild arger Verwüstung . Man findet
klaffende Risse an den Mauern , gekrümmte Türen und
Fensterläden sowie Haufen angeschwemmten Materials
auf den Strassen, wo das Wasser allmählich verläuft.
Die berühmte Uferstrasse nach Santa Margherita ist
schwer beschädigt . 13 Personen sind in Rapallo, 4 in
Margherita ertrunken.

— Englands überseeischer Reiseverkehr. Nach Fest¬
stellungen des Londoner Handelsamts haben im letzten
August nur 47 085 Reisende England verlassen gegen
111 343 im August vorigen Jahres . Nicht minder auf¬
fällig ist der Rückgang der Zahl der Ankömmlinge; sie
betrug nur 55 005 gegen 144 900 im August 1914.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
Kleine Nachrichten . Aus Petersburg wird der „National-

tidende “ gemeldet, der Kriegsminister habe angeordnet , dass
die grossen Foyers in den Moskauer Theatern  als
Lazarette eingerichtet werden sollen.

Für die Schriftleitung verantwortlich:
W. Müller,  Wiesbaden . Sprechstunde der Schriftleituif
(Theaterkolonnade ) vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3808.
Verantw . für den Anzeigenteil Ernst Peters , Wiesbaden.

HOTEL REGINA
Someabei ^ erstrasse M -28

Gut geführtes , mit allen Bequemlichkeiten
ausgestattetes Haus. Vorzügliche Süd¬
lage in nächster Nähe des Kurhauses.

lässige Preise. Pensi @ü a T?neTenE®gedner
17575

Reform -Korsetts.

Gr. Burgstrasse 3 Fernruf 3926

Damen-HQte* Modewaren
Etiedwig Schmidt,

17450

bisherige Leiterin des Putzgeschäftes der Firma J . Baeharach , hier.

Korsetts Obersky
gemessen W eltvuf.

Filialen im ganzen Deutschen Reich.
Wiesbaden

ßr.Burgstr.3/7, Ecke Wilhelmstr.
Telephon 3883

Wer Brotgetreide verfüttert , versündigt sich
am Vaterland sind macht sich strafbar!

H. Haas
Herrenschneider

Anfertigung feiner Herreakleidung
Grosses Stofflager 17422

Taueusstiv 13 I. St. Ecke Geisbergstr.

Fremdenheim
Villa Hertha

Hambach tat 24 . Teleph . 4182.
Schöne ruhige Lage nahe Koch-

brunnen, Kurhaus, Wald. Zentralheiz.
Jede Diät . Bäder im Hause. Massige
Preise. AnganehmerWinteraufenthalt.
17603 Frl . Maria Andre.

Fremdenheim
„INTERNATIONAL“

Leberberg 11a.
— Telephon No . 6017 . —

= Bestenlpfphlenes Haus . --- ---
Winter - Aufenthalt

zu ermässigten Preisen.
Prospekt frei. 17587

Fremdenheim

Villa Därmen
ASx ggfttr . 3 . Teleph . « «537.

Beste Kurlage.
Zimmer mit und ohne Pension.
Bäder, Garten, Vorzügl. Verpflegung
17467 Fräulein Bolsenkötter.

Verloren
wird mancher neue Reichskassen¬
schein. Durch meine verbesserte
Kriegsgeidbörse ist Verlust od.
Verwechslung unmöglich.

Offenbacher Lederwaren-Haus
W. Reichelt , Gr. Burgstrasse 6.

Grosses Lager von
: mosl @ra ©fs ECor’seiis

für jede Figur passend.
Maasskorsett - Ersatz

in elegantester Ausführung
22.50, M. 27.50 , M. 35.—,M.

M. 45.—. 17463

Sport -Korsetts.

Uhristlicbes Hospiz I.
Rosenstrasse 4.

Zimmer  mit Pension — Bäder
Unter dem gleichen Vorstände

Christliches Hospiz 11.
Oranienstrasso 53 17420

Zimmer mit und ohne Pension — Bade?
flute Verpflegung zu massigen Preisen

sowie 17640
Gelegeoheitskänfe

in antikem Porzellan  und echten
Kunst - und Luxuswaren.

E. Knoth
Wiesbaden ^Berlin

Wilhelmstr . 8 Unter den Linden 21

üilla JBringfriede
Frankfurterstrasse 16.

Inh .: Frau Frida von Seyffertitz.
Nochherrschaft/ , möbl . Zimm . Solide Preise.
Zentralheiz . Bad. Elektr . Licht . Teleph 6489.

Man fordere
in Hotels , Cafds , Wirtschaften

stets das

Wiesbadener Badeblatt.

Wetteraussicliten für Mittwoch , den 29. September.
Meist bedeckt , zeitweise Eegen , kühl.

Mitgeteilt von der Wetterdienststelle des Pliysikal . Vereins,
Frankfurt a. M.
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Deutsche Fabrik:
Hamburg 67 Schanzenstrasse 20/24

Besichtigung und Prüfung bei

Ständige Ausstellungen:
Berlin W ., Budapesterstrasse 6.
Hamburg , Jungfernstieg 34.

ERNST SCH ELLEN BERG , Wiesbaden , Gr. Burgstrasse 14.

Abelmann, Hr. Apotheker, Limburg
Abdulrahim, Hr. Leutnant, Potsdam
Ahrensee, Hr. Kfm., Spandau
Alsler, Hr. m. Fr., Koblenz
Altmann, Hr. Kfm., Berlin
Altschüler, Hr., Neustadt
Altschüler, Fr., Neustadt
Anner, Hr. Fahr., Reutlingen
Arntz, Fr., Remscheid
Arntzen, Hr. Kfm., Köln
Arnz, Hr. Fabrikbes., Rheydt
Aronsohn, Hr.
Aschenbach, Hr. Apotheker, Marxloh
Aschenborn, Hr. Leut., Berlin
Äusner, Hr. Geh. Reg.-Rat u. Hauptm. m. Farn., Posen

Hospiz z. hl. Geist
Baer, Hr. m. Fr., Berlin
Baer, Hr. Kfm., Mannheim
Baer, Hr. Kfm., Forst
v. Baesefeld, Hr., Münster i. W.
Bäümer, Hr. Bergassessor, Weilburg
Bantlin,| Fr. Fahr., Reutlingen
v. Barhekow, Hr. Rent., Berlin
v. Baumbach, Hr. Majorm. Fr.
Laumann, Fr. m. Tochter, Darmstadt
Bauseher, Hr. m. Fr., Frankfurt
Beckmann, Hr. Architekt m. Fr., Celle
Beermänn, Hr. m. Fr., Münster
Behrens, Hr. Kfm., Köln
Beizer, Hr. Kfm., Krefeld
Benedict, Hr. Kfm., Berlin
Berg, Hr., Berlin
Berger, Fr. m. 2 Kindern, Höchst
Bernays, Hr. Dr. phil. m. Fr., Strassburg
Bleues, Hr. Fabr. m. Fr., Frankfurt
Biermann, Fr., Darmstadt
Birkenstock, Hr. Leutnant, Hanau
Bloch, Hr. Kfm., Berlin
Biomeyer, Hr. Leutnant, Haus Beek
Bloom, Hr. Dir., Haag
Blum, Hr. Ing-, Homburg
Blum, Hr. Kaplan, Trier
Blume, Frl., Hamburg
Blumenthal, Hr. Kfm., Berlin
Boas Hr. Mediziner, Haag
Bolzano, Hr. Dr. med. ,Würzbur
Bock. Fr., Dr., Frankfurt
Frhr v. Bodenhausen, Hr. Schriftsteller, Kassel
Bohe, Hr., Celle
Bonem, Hr., St. Wendel
Braangs, Hr. Kfm. m. Fr., Solingen
Braun, Fr. m. 2 Töchtern, Berlin
Braun, Ilr. Kfm., Berlin
Braun. Hr., Bad Kissingen
Brendel, Hr. Kfm. ni. Fr., Hannover
Brody, Frl., Oflenbach
Broich, Hr. Apothekenbes., Sündern
Brunet, Fr. Rent., Giessen
Edler von Brun, Hr. Offizier m. Fr., Potsdam Kölnischer Hof
Buchholtz, Hr. Medizinalrat m. Fr., Einbeck Kapellenstr. 3
Budde, Hr. Ing. m. Fr., Hattingen
Bühsing, Hr. Kfm., Dortmund
Bürmaun, Hr., Giessen
Burger, Hr. m. Fr., Barbruh
Burmeister, Hr. m. Fr., Essen
Cappel, Hr. Rent. m. Begl., M.-Gladbach
Christ, Fr., Dortmund
Claussen, Hr., Glücksberg
Clouth-Rheinstaedter, Hr., Köln
■Cords, Hr. Kfm., Bielefeld
Daubert, Frl., Beeskow
Dehne, Hr., Berlin-Steglitz
Dewald. Hr. m. Fr., Hachenburg
Dewald, Fr., Hachenburg
Dicker, Hr. Baumeister, Willich
Diehl, Hr. Kfm., Berlin
Dittmann, Hr., Essen
Dörken, Frl., Cronenberg
Dörr, Fr. Apotheker, Idar
Döwitz, Hr. Hauptm. m. Fr., Mayen
Dresler. Hr. Bergassessor, Eiserfeld
Dreyfuss, Hr. Kfm., Gernsbach
Dünnwald, Fr. Gutsbes. m. Sohn, Köln
Dulberg, Fr., Berlin
Eckert, Fr. m. Begl., Düsseldorf
EckhardtHr. Rittergutsbes. u. Landschaftsrat, Zwiesigkow

Zum Kranz
Eich. Hr. Dr. med. San.-Rat m. Fr., Köln

Meteropole u. Monopol
Eitel , Hr.. Stuttgart Rose
Eitel, Hr. jr. Stuttgart Rose
Elhan, Frl., Berlin Nassauer Hoi
Emanuel, Hr., Gonsenheim Palast -Hotel
Emmerich, Hr., Beul Hotel Saalburg

Tages - Fremdenlist
nach den Anmeldungen vom 27 . September 1915.

Pranz Nikolas
Vier Jahreszeiten

Grüner Wald
Zum Erbprinz

Westfälischer Hot
Hotel Viktoria
Hotel Viktoria

Grüner Wald
Haus Oranienburg

Nassauer Hot
Metropole u. MonopolKaiserhol
Haus Fliegen-Steiner

Taunus-IIotel

Palast-Hotel
Nassauer Hof

Alleesaal
Rose

Westfälischer Hof
Nassauer Hot
Taunus-Hotel

Alleesaal
Villa Esplanade

Hotel Vogel
Heidelberger Hot
Europäischer Hoi

Zur Stadt Biebrich
Römerbau

Europäischer Hot
Hotel Vogel

Privathotel Petri
Pens. Wolfram

Goldener Brunnen
Römerbau
Wilhelma

Weisses Ross
Hotel Viktoria

Hotel Nassau
Zur guten Quelle

Einhorn
Haus Wenden

Sendig-Eden-Hotel
Hotel Berg

Taunus-Hotel
Riemers Hotel Regina

Nonnenhof
Nonnenhoi

Schwarzer Bock
Silvana

Palast -Hotel
Kronprinz

Zur Stadt Biebrich
WiesbadenerHof

Wilhelms,
Herrnmühlgasse 9

Goldgasse 2

Schwarzer Bock
Römerbaa

Rheinischer Hof
Einhorn

Schwarzer Bock
Nassauer Hof

Rheinhotel
Grüner Wald

Kölnischer Hör
Rheinstein

Augustastr. 13
Reichspost

Schwarzer Bock:
Schwarzer Bock

Bellevue
Grüner Wald

Europäischer Hof
Silvana
Silvana

Zum Kranz
Wiesbadener Hot

. Reichspost
Hansa-Hotel
Hohenzollern

Goldener Brunnen

Endmann, Hr. Kfm., Luzern
Engelhard, Hr.
Engels, Fr. m. Tochter, Barmen
Eppeling, Hr. Ofzier, Haylnau
Eppenstein, Hr. m. Kind, Berlin
Esser, Hr. Dir., Köln
Faber, Hr. Leutnant,

Rose
Zur Sonne

Pens. Wenker-Paxmann
Pens. Ossent
Vilja Bertha

Hotel Happel
Nassauer Hof

Fallmann, Hr. Oberleutnant m. Diener, Wien Quisisana
Fein, Hr. Hauptmann, Bamberg
Fit zan .Frl., Braunschweig
Fölling, Hr., Nauheim
Forkart, Hr., Düsseldorf
Frank, Hr. Kfm. m. Fr., Frankfurt
Franke, Hr. Kfm. m. Fr., Siegen
Franz, Hr. m. Fr., Laufenselden
Freudenberg , H. Frl ., Berlin
Freudenberg , J . Frl ., Berlin
Freytag, Hr. Baurat, Professor, Chemnitz
Fried, Hr. Kfm., Stettin
Friedrich, Hr. Kfm., Frankenthal Metropoleu. Monopol
Friederichs, Hr. Hauptmann, Düsseldorf Sendig-Eden-Hotel

Prinz Nikolas
Pens. Osseut

Hotel Adler. Badhaus
Nassauer Hof
Weisses Ros,
Hotel Spiegel

Rheinischer Hof
Wilhelm»
Wilhelma

Weisses Ross
Grüner Wald

Pens. Schupp
Villa Hertha
Hotel Weins

Nassauer Höf
Haus Fliegen-Steinei

Fremdenheim Frank
Römerbad

Hotel Dahlheim
Nassauer Hof
Prinz Nikolas

Palast-Hote!
Villa Burgfriede
Kölnischer Hof

Vier Jahreszeiten
Kaiserbad

Friedländer , Hr Kfm ., Leipzig
Fritsche, Hr. Dir. m. Fr-, Wismar
Funk, Hr. Leutnant, Hersfeld
Gerzön, Hr., Amsterdam
Giertz, Frl., Lehrerin, Strassburg
Gleich, Fr., Charlottenburg
Göckeritz, Hr. Dir., Frankfurt
Goldstern, Hr. Dr. phil., Friedenau
Grabowski, Fr., Berlin
Grimm, Hr. Oberleutnant, Saalburg
Gross, Hr. Kfm., Gelsenkirehen
Grossmann, Frl., Berlin
Grube, Hr. Dr. med. m. Fr., Bonn
Grünert, Fr. General, Münster i. W.
Grünert, Fr. Prof., Halle a. 8.
Gumppenberg, Fr. m. Bed., Deining b. München

Schwarzer Bock
Haas, Hr. nt Fr., Frankfurt Bellevue
Haastei«, Hr. Dir., Wetzlar Schwarzer Bock
Haehmeister, Hr. Verlagsbuchlidir. m. Fr., Leipzig

Hotel Spiegel
Hahn-Zalier, Fr. Dr., Berlin Nassauer Hof
v. Halpert, Fr. m Jungfer, Szczekociny, Vier Jahreszeiten
Hallström, Hr. Gell. Kommerziell niI. m. Fr., Nienburg

Quisisana
Hallström Hr. Referendar, Nienburg Quisisana
Hallst, öm, Hr. Rittmeister, Nienburg Quisisana
Hanum, Frl., Osnabrück Villa Imperator
Hannen, Hr., Korschenbruch Bellevue
Hanns, Frl., Berlin Metropole u. Monopol
von Harpe, Fr., Bremen Rose
Hartenstein, Iir. Kfm., Wien Schwarzer Bock
Hartinann, Hr. Kommerzienrat, Colmar Nassauer Hof
Har trath, Hr. Stud., Trier Bremers Hotel Regina
Hartrath, Frl., Trier Riemers Hotel Regina
v. Hartwig, Hr. Hauptm. m. Fr., Frei bürg Europäischer Hof
Harzer, Fr. Geh. Rat, Kiel
Haumnnii, Hr. Kfm., Barop
Heer, Frl., Neheim
Heid'ler, Fr., Posen
Heilbronn, Hr. Kfm., Berlin
Heining Hr. Rent. m. Fr., Hamburg
Hellmann, Hr., Frankfurt
Hellweg, Kr. Kfm., Iserlohn
Hernpel, Hr. Rittmeister
Hermer, Fr. Fabr., Solingen
Hersen, Fr., Lübeck
Hess», Hr. Fabr., Erfurt
Hesse, Fr. in. Tochter, Quedlinburg
Hesslein, Hr. Ivfm., Nürnberg
Beymann, Hr. Kfm., Fürth
Heymann, Hr. Kommerzienrat, Fürth
Hilbert, Hr., Sennelager
Hüler, Fr, Rent, in. Tochter, Metz
Hoffmann, Fr., Cochem

Schwarzer»Bock
Goldenen- Brunnen

Villa Imperator
Hospiz z. hl. Geist

Grüner Wald
Metropole u. Monopol

Nassauer Hof
Brüsseler Hbf

Rose
Prdvat-Hotel Petri
Biebrieher Str. 29

Palast-Hotel
Kaiserbad

Einhorn
Nassauer Höf
Nassauer Hof

IVilhelnisheil anstatt
Villa Hertha,
Hotel Royal

Haus Fliegen-Steiner
Vier Jahreszeiten

Rose
Alleesaal

Homberg, Hr. Rent, Bannen ■
Hopfen, Hr. Dr., Starnberg
Hoppstaedter, Hr. Generialdir., Bochum
Hörster, Hr. Fahr., Solingen
Horwitz, Hr, Rent,. m. Farn., Charlottenburg Römerbad
Hübscher, Fr. in. Kind, Breslau Villa Bauscher
Huppert, Hr., Neuwied Goldene Kette
Hm, Fi'., München Hotel Viktoria
Insberger, Hr. Dir. m. Fr., Worms Alleesaal
Israel, Hr. Fahr. m». Fr., Kübi-Ehrenfeld, Goldenei' Brunnen
Iltner, Fr., Freilierg i. 8.
Jacobs, Frl. Malerin, Krefeld
Jäger, Hr., Berlin
Jager, Hr. m. Fl'., Saarbrücken
Jakoby, Hr. Kfm», m. Fr., Elberfeld
Jankl, Hr., Frankfurt
Joseph, Fr., Pforzheim
Jost-, Fr., Bensbeim

Friedrich,str. 31
Parkstr. 19

Luisenstr. 3 I
Hotel Happel

Sanatorium Nerotal
Nonnenhof

Palast-Hotel
Hotel Adler Badliaus

Smküehenhaus 17425

Dambachtal 23 HdUS D (Mlh (lChtCll Nniberg 4
Neuzeitlichste und preisw. Pension am Platze für Dauer¬
mieter und Passanten. — Zimnwr mit Pension von 5 Mk. an.

Abgeschl. Wohnung. Fliessend Kalt - und Warmwasser.
Tel. 341. Nähe Kochbrunnen und Nurhaus . Grosser
parjeartiger Garten in Waldesnähe. Offizierverein.

Joske, Hr. Kfm. nj. Fr., Leipzig AlLpefcaal
Kaack-Kuauer, Fr. Dr., Rittergut Kleinhof b. Dobrilugk

Hotel Viktoria
Goldene» Kreuz
Schwarzer Rock

. . . - v VMä RuMHciit
Kareivski, Hf. Brof. Dr. mied., Berlin Rose
Katz, Frl., Würzburg WiUföteua
Katzenstein, Hr m. Fr., Schwanheim Xonncnhof
K4yeer, Hr. Rittergutsbes. m, Farn., Traben-Trarbach

STassauep Hbf
Kazenellenbogen, Hr. Justizrat pjr. m Fr., Frankfurt Hose
Keim, Hr. Zivibing., Frankefithal Contpfental
Kessler, Hr. Kfm., Elberfeld Zum Bären
Kettner, Hr., Frankfurt SanatoriumI>r. Doiublüth
Kenne, Hr. Kfm., Friedrichroda Metropole u. Monopol
Keymer, Hr. Kfm, Pforzheim Goldene Kette
Kitubach, Hr. Dr. med., Berlin Taunus-Hotel
Klawitter, Hr. Kfm., Iserlohn Brüsseler Hof
Kteflfmann, Hr. m. Fr., Essen Schwarzer Bock
Kleffmann, Frl., Essen Schwarzer Bock
v. Kleinsorgen, Hr. Hauptm. m. Farn., Münster

Pension Wenker-Paxmann
Klingnrcr, Hr. Fahr. m. Fr., Meppel Taunus-Hotel
Klipfel, Ilr . Ing., Kassel Kaiserbad.
Knoor, Hr Kommer zienrat, Heilbrorm Rose
Knopp, Hr. Fabrikbes. m. Fr., Dülken Weisse Lilien
Koch, Fr. Dir., Wilmersdorf Hansa-Hotel!
Kock, Hr. Hotelbes, KJeve , Schützenhof
Koeb, Hr. Bergwerksdir. m. Fr., Gladbeck, Schwarzer Bock
Köhler, Fr. Bankier m. Bed., Schw.-Gmiünd

Sanatorium! Dr. Dornblüüi
Köhler, Hr. Kfm., Schw.-Gmünd Grüner Wald
Königsberger, Frl., Aachen Sendig-Eden-Hotel
von Kohl-Kohlenegg, Fr. m. Bed., Wien Rose
Kollmar, Frl., Göppingen Hotel Royal
Koppelkamm, Hr. Weingutsbes. m. Ff., Uertzig

Grüner Wald
Krämer, Hr. Kfm. in. Töchter, Seelbach Schwarzer Bock
Iviause, Hr. Lootsenkommandeur, Wilhelmhaven

Sanatorium Nerotal
Krelter, Ff'., Dresden
Krieger, Hr:,
Krippendorf, Hr. Hauptm., Stettin
von Kröeher, Fr., Lohra (Mark)
von Kronhclni, Hr. Oberst-, Halte
Kropfingev, Hr. Kfm., Stuttgart
Kuchenbecker, Fr. Major m. Tochter u. Bed., Kassel

Prinz Nikoläs
Kupfer, Hr. Kfm., Fürth Schwarzer Bock
Landauer, Hr. m. Fr., Augsburg Alleesaal
Lang, Hr. m. Farn., Koburg Zum Kranz
Lang, Ilr. Kfm., München Wiesbadener Hot
von Lang-Puchhoff, Fr. Baronin m. Jungfer, Frankfurt Rose
Lange, Fr. Wirkt Geh. Kriegsrat, Berlin Hainerweg 1
Langen, Hr. Rent., Münster i. W. Metropole u. Monopol
Laquer, Fr. Prof., Strassburg Hohenzollern
Lautz, Hr. Amtsgerichtsrat m. Fr., Herford

Christi. Hospiz I
Layse, Fr., Hanau
Lehmann von Huntein, Fr., Amsterdam
Lehmann, Hr. Kfm., Amsterdam
Leichsentritt, Fr., Posen
Lendgens, Hr. Ing. m. Fr., Düsseldorf
Leu, Frl., Charlottenburg
Levy, Hr. Kfm., Nürnberg
Lienhard, Hr. Prof., Strassburg
Lienhard, Frl., Strassburg
Liepmann, Hr., Hagen
Lindne'r, Hr. Bergrat m. Farn., Herne
Link, Frl., Hamburg
Löbing, Hr., Limburg
Loews, Hr. Rent., Berlin
Longards, Frl., Koblenz
Lotz, Fr., Mainz
Lück, Hr. Kfm., Hamburg
Ludwig, Ilr., Mainz
Maas, Fr., Saarbrücken
Machenhauer, Fr. Rent. m. Tochter, Darmstadt
Manche, Fr. Dr., Berlin

Rose
Nassauer Hbf

Kölnischer Hbf
Christi. Hospiz II

Hotei Royal
Grüner Wald

Manche, Frl., Berlin
Mann, Hr. Leutnant, Magdeburg
Mansfeld, Hr. Fabr. m. Fr., Leipzig
Markgraf, Hr. Sanitätsrat, Mettbach

Haus Dambachtal
Rose
Rose

Schwarzer Bock
Hotel Union

Einhorn
Nassauer Hof

Primavera
Primavera

EuropäischerHot
Quisisana

Walkmühlstr. 22
Zum Erbprinz

Reichshof
Villa Grandpair

Beuers Privathotex
Schwarzer Bock

Zum Erbprinz
Friedrichstr. 31

Quisisana
Römerbad
Römerbad

Hotel Viktoria
Weisses Ross

Goldener1 Brunnen

„ .... D. „ ,,,, HOI EL  QUISISANA am Kurhaus, Parkstrasse5. Fremdenliste vom 27. September 1915.
Oarstanjen u. Fra ;,. Fräulein Trinis . Major Jürgen Siehr u. Frau.

Huth . Frau von Moisy. Leutn. Strack. Major Brandenburg. Leut von dT Ltene Lenin Wolf-Malm Herr T 4 Eckartsbe,| . GeneralmajorLaubier. Herr Otto Gareels u. Frau . Dr. Walter
Merwitz u. Fr . Fabrikbesitzer Jaffe u. Fr ., Berlin. Frl . E* Meder Frau Fabrikbes Leistner u FB Tochter Vffe Herr 0 Kuhlen Hauptmann Wiegand. Fabrikdirektor

Mallmann. Frau M. Mallmann. Rechtsanwalt Schmidt. Fabrikbes . E. Schröder u. Frau . Herr von Gablonz Frf ’Staackiminn’̂ Fra^ Gi'ubei1!̂ Re(issert  n Frl . lochter . Amtsrichteriss

❖ ♦2» ♦!*
Samilien, welche beabsichtigen in WiesbaSen länger zu verweilen unS auf ein von üer guten Gesellschaft besuchtes Haus wert legen, sollten sich mit Sem

födtel ❖ A m Verbindung setzen, Sas zu Sen entgegenkommenSften Preisverein-
7  barungen bereit ist. - BesonSere Vorzüge Ser «Wilhelma " sinS seine

anerkannte Ruhe, seine ringsum freie, sonnige Gartenlage unS feine
prächtigen GefeUschaftsräume. Letztere eignen sich vorzüglich zur Abhaltung
von Festlichkeiten feSer flet . LInverbknSlkche Besichtigung Ser Wohnungen
* * ♦ ♦ wie Ser Gefellschastsräume erbeten. * ♦ ♦ ♦

Wiesbaden
Sonnenberger Straße 2
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May , Hr . Hauptmann , Glogau Europäischer Hot
Mayer , Hr . m . Er ., Augsburg Hotel Bender
Mayser , Hr . Fahr ., Stuttgart Rose
Merz , Hr . Fabr ., Pössneek Taunus -Hotel
Metzger , Hr . Chemiker m. Er ., Saaralben Europäischer Hof
Meyer , Hr . Dir ., Gelsenkirchen Nassauer Hof
Meyer , Hr . m . Fr ., Hagen Europäischer Hof
Meyer , Hr . Student m. Er ., Kassel Continental
Meyer -Olbersleben , Hr . Hofrat , Würzburg Grüner Wald
Michels , 2 Erl ., Andernach Prinz Nikolas
Middelanis , Hr . Kfm ., Witdorf Römerbad
Middelsdorf , Erl ., Aachen Quisisarn,
Mittweg , Fr ., Bonn Primavera
Modest , Hr . Eabrikbes ., Berlin Eürstenhof
Möhlau , Fr ., Hadamar Haus Oranienburg
Möhring , Hr . Rechnungsrat , Dillingen Hotel Viktoria
Möhring , Hr . Dir ., Dillingen Hotel Viktoria
Monreaud , Hr . Kfm ., Gabborg Zur Stadt Biebrich
Müllers , Hr . Kfm ., M.-Gladbach Biemers Hotel Regina
Münster -Schulz , Hr ., Hamburg Nassauer Hot
Nachmann -, Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Nathusius , Hr . m . Pr . u . Jungfer , Amsterdam Rose
Naheißser , Hr ., Bonn Schwarzer Bock
Neuburger , Hr . Kfm . m . Pr ., München Alleesaai
Neuhaus , Er . m . Tochter , Bonn Primavera
Neveling , Hr . Baumeister m . Er ., Elberfeld Pens . Winter
Niekolay , Erl ., Frankfurt Rose
Nieden , Hr . Polizenpräsident m . Fr ., Gelsenkirchen

Schwarzer Bock
Niehues , Hr . Sanitätsrat m . Er ., Koblenz Hansa -Hotel
Nieland , Hr . Leutnant , Plauen Hotel Viktoria
Nietzer , Hr ., Köln Zur Stadt Biebrich
Nöldeke , Hr . Konsistorialrat , Hannover Wiesbadener Hof
Nölting , Fr ., Hamburg Villa Esplanade
Nolte , Hr . Fahr . m . Er ., Lüdenscheid Wilhelms.
Nolte , Hr . Kfm ., Hamburg Fürstenhof
Nunhuys , Hr ., Bloemendaal Rose
Nussbaum , Hr . Schauspieler m. Fr ., Frankfurt Reichspost
Oertmann , Hr . Amtsgerichtsrat , Mülheim Schwarzer Bock
Oertmann , Erl ., Mülheim Schwarzer Bock
Oppenheimer , Fr . Dr . med ., Hofrat , Würzburg Wilhelm»
Oppenheimer , Hr . Dr . med ., Würzburg Wilhelm»
Oppenheimer , Frl ., Mannheim Nassauer Hof
Orth , Hr . Fabr . m . Fr ., Köln Sendig -Eden -Hotel
Osterrath , Hr . Geh . Oberreg .-Rat u . Universitätskurator m.

Fr ., Göttingen Rose
Osterwald , Fr . Stabsveterinär , Kassel

Pension Wenker -Paxmann

Partseh , Hr . Major m . Fr, , Riesa
Pass , Hr . Fahr ., Remscheid
Pataky , Hr ., Berlin
Pauling , Hr . Dir ., Berlin
Rauling , Hr . Dir ., Innsbruck
Pegau , Hr . Hauptm ., Mülheim
Pelzer , Hr . Dir ., Reutlingen
Perwana , Hr . Kfm . m. Farn ., Dresden

Eremdenh . Frank
Haus Oranienburg

Kreidelstr . 5
Palast -Hotel
Palast -Hotel

Pens . Am Kurpark
Nassauer Hof
Nassauer Hof

Petermann , Hr . Leutnant , Münster i. W . Hotel Viktoria
Petersen , Hr . Hüttendir ., Niederscheiden Hotel Viktoria
Petzke , Fr ., Göthen Hansa -Hotel
Pfaender , Fr ., Berlin Christi . Hospiz I
Baron v. Pfuel , Hr . Rittergutsbes ., Jahnsfelde

Kuranstalt Dr . Honigmann
Philip , Fr ., Oberhausen Schwarzer Bock
Pistor , Hr . Reg .-Rat , Darmstadt Nassauer Hof
v . Platen , Pr . in . Begl ., Dresden Nassauer Hof
Plaut , Hr . Kfm ., Eschwege Hotel Weins
Popp , Hr . Fabr . m . Pr ., Nürnberg Hansa -Hotel
Prinz , Frl ., Leipzig Gr . Burgstr . 17
v. Prollius , Fr . Rittmeister , Berlin Taunus -Hotel

Quinker , Hr ., Kostheim Quellenhof
Radt , Hr . Kfm . m . Fr ., Berlin Nassauer Hof
Rahm , Hr . Geh . Reg .-Rat , Arnsberg

Fremdenheim Prinzessin Luise
Rampold , Hr . Major , Wilhelmsheilanstalt
Rapp , Hr . Kfm . m .Fr ., Frankfurt Grüner Wald
Rappe , Hr . m . Fr ., Bonn Hotel Happel
Rasch , Hr . Obering ., Grunewald Villa Rupprecht
Rau , Hr . Hauptmann , München Europäischer Hof
Reens , Hr ., Amsterdam Nassauer Hof
Reiner , Hr . Missionsprokurator , Würzburg Quisisana
Reiner , Fr ., Dresden Rose
Reinhold , Hr . Pfarrer m . Fr ., Kelzenberg Evang . Hospiz
Riegler , Hr . Eabrikbes . m . Fr ., Schleiz Rheinhotel

Ritter , Hr . Pfarrer , Heckershausen ? ? ?
Boeder , Hr ., Mainz Kaiesrbad
Römer , Hr . Ing . m . Fr ., Duisburg Haus Wenden
Rösieke , Fr . Eabrikbes . m . Töchtern , Nürnberg

Hessischer Hof
Rolscy , Fr . m . Tochter , Bremen Nassauer Hof
Rosenberg , Frl ., Köln Palast -Hotel
Rossberg , Hr ., Hagen Schwarzer Bock
Roth , Frl ., Würzburg Fremdenheim Frank
Roth , Hr ., Fabr ., Pirmasens Wiesbadener IIoi
Rothbarth , Hr ., Frankfurt Schwarzer Bock
Rothscher , Hr ., Mainz Zum Erbprinz
Ruef , Hr ., Freiburg Wiesbadener Hof
Rütgers , Hr . Eabrikbes ., Grafrath Weisses Ross
RusSj Hr . Kommerzienrat , Eabrikbes . m . Fr ., Neuehatel

Pension Viktoria Luise
Russ , Frl ., Nowawes Quisisana
Sabathiel , Hr . m . Fr ., Saaz Schwarzer Bock
Sachs , Hr . Dr . jur ., Assessor m. Fr ., Bellevue
.Sagehorn , Hr . m . Fr ., Eggenburg Sanat . Nerotal
Sander , Hr . Architekt m . Fr ., Dortmund Wiesbadener Hof
Sander , Hr . Eabrikbes ., Berlin Rose
Schäfer , Fr ., Schwalbach Hotel .Vogel
Schätzle , Hr . Ing, , Hamburg Goldener Brunnen
Schall , Hr . Verlagsbuchhändler , Bellevue
vom Scheidt , Fr . m . Tochter , Barmen Haus Pasqua .1
Scheuer , Hr . Eabrikbes . m . Fr ., Magdeburg Rose
Schilling, .Hr . m . Fr ., Berlin Grüner Wald
Schlinckmann , Hr . m . Fr ., Krefeld . . Kölnischer Hof
Schleifer , Hr . Dr . med ., m . Fr ., Bremen . Rose
Sehlotthöfer , Fr . Eabrikbes ., Schifferstadt Haus Pasqual
Schlüter , Hr . Leutnant m . Farn -, Berlin Europäischer Hof
Schlumberger , Hr ., Frankfurt Hohenzollern
Schmarchendorf , Hr . m . Fr ., Mannheim ,

Haus Fliegen -Steiner
Schmidt , Frl ., Schifferstadt Haus Pasquai
Schmitt , Hr . Landgerichtsdir . m . Fr ., Mannheim

Metropole u . Monopol
Schmitt , Hr ., Berlin Hotel Vogel
Schmiitz , Ht.  Brauereibes ., Willich Bellevue
Schmitz , Hr . Kfm ., Bonn Hotel Dahlheim
Schmabenstöcker , Fr . mi. 2 Kindern , Kassel , Evang . Hospiz
Schnecken , Hr . Kfm, , Bukarest Hohenzollern
Schneemann , Hr . Eabrikbes . mi. Fr ., Hannover Rose
Schnell , Hin Gerichtsassessor mi. Fr ., Wittenberg

Nassauer : Hof
Schönberg , Fr . Assessor , Mainz Beuers Privat -Hotel
Scliopper , Hr - Dr . Ing ., Frankfurt Europäischer Hbf
v . Schröter -, Fr . m . Bed ., Grimima i. 8 . Nerostr . 25
Schrot , Hr ., Höchst Goldener Brunnen
Schürholz , Hr . Leut ., Münster ' i . W . Hotel Viktoria
Schultgen , Fr ., Iserlohn Pension Stefanie
Schultz , Hr . Kfm . mi. Fr ., Frankfurt Union
Schulze , Hr ., Frankfurt Goldener Brunnen
Schumacher , Fr ., Hannover Schwarzer Bock
Schweitzer , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Selbiger , Hr . Apothekenbes ., Düsseldorf TaunusHotel
Senf , Frl . Lehrerin , Gera Weisses Ross
Senf , Frl . Reut ., Dresden Weisses Ross
Senge . Hr . Dr . med ., Quintscheid Beuers Privat -Hotel
Siebei , Hr . Leut . m . Schwester , Siegen Grüner Wald
Simon , Hr . Insp . m. Fr ., Niedernhausen Einhorn
Sitt , Hr . Hauptm . u . Adjutant m . Fr ., Rodenkirchen

Schützenhof
Sommer , Hr . Ober -Ing ., Essen Schützenhof
Sorg , Hr . Hauptm , Weidenau Sanatorium 1 Friedrichshöhe
Späth , Hr . Landger .-Rat , Bayreuth Ghristl . Hospiz I
Sprunek , Hr ., Hamburg Grüner Wald
Städtgen , Hr . Kfm . m . Fr ., Solingen Silvana
Stahnke , Hr . Rittmeister m. Fr ., Göhmitz (Rügen)

Hotel Spiegel
Steffens , Hr . Kfm ., Hamburg Reichspost
Stein , Fr . Rent ., Frankfurt Burghof
Steinau , Fr ., Münster Schwarzei " Bock
Sterling , Hr . Kfm ., Mainz Schillingstr . 3
Stern , Fr . Pension Monbijou
Stock , Fr . Rent ., Offenbach Alleesaal
Stock , Frl ., Sprockhövel i. W . Haus Pasqual
Stoeckel, . Fr . Oberlandger .-Rat , Bamberg Kölnischer Hof
Stoss , Hr . m . Fr .. Mainz Erbprinz
Strauss , 2 Hrn ., Nürnberg Hessischer Hof
Straus , Fr ., Nürnberg Sanatorium Dr . Dörnblüth
Stribeck , Hr . Prof ., Essen Taunus -Hotel
St.robaeh , Hr . Fabr . im. Tochter , Gablonz i . Böhmen

Europäischer Hof

Siitterlin , Hr . Kfm ., Stuttgart
Szabo , Hr . Leutnant , Budapest

Taschenmacher , Hr ., Kleve
Tekhaus , Hr ., Frankfurt.
Tepelmann , Fr . Dr ., Braunschweig
Thiemie, Hr . Kfm ., Berlin
Tliissen , Fr , Hauptm ., Koblenz
Thomas , Hr . Kfm ., Neunkirchen

Nonnenhof
Pension Prinzessin Luise

Zur Stadt Biebrich
Hotel Rheinstein

Rhein -Hotel
Römerbad

Reichspost,
Einhorn,

Thomas , Hr . Kfm . m . Fr ., Mülheim (Ruhr )-Styrum
Weisses Ross

Throm , Fr . Dr ., Giessen
Thülhedmer , Fr ., St . Gallen
van Tienhoven , Fr ., Bloemendaal
Timm , Frl .; Berlin
Tischler , Hr . Kfm ., Berlin
Tramm , Fr . Stadtd 'ir ., Hannöver
Tziafas , Hr . Kfm ., Dresden
Unholtz , Hr . Kfm ., Köln
Urbach , Fr , Geheimrat , Boppard
Utermann , Hr . Fahr ., Annen i . W.
Utermöhler , Hr . Fabr . m . Farn,., Hildesheim

Privat -Hotel Amsehlec
Visser , Hr . Bauunternehmer m . Farn ., Heiemstede

Prinz Nikolas
Vog-t , Hr . Ing ., Hanau
Vorwerk , IV. in . Begl ., Barmen
Wagner , Frl ., Köln
Wassmann , Hr . Amtsa .nawält , Köln
Weber , Hr . Hotelbes ., Hagenau
Weck , Frl ., Schellneck . b. Thalhedm
Weimersheime , Hr . Kfm . m . Fr ., München,
Weinbergex , Hr . Kfm ., Wien
-Weinberger , Hr . ,Weldsesen
Weitbrecht , Hr . Verlags bueiihändler , Stuttgart

Hessischer Hof
Wellliauser , Fr ., Hanau Hessischer Hof
Welsmann , Hr . Rent ., Köln Zur Stadt Biebrich
Welten , Frl ., Düsseldorf Pension Schupp
Werber , Hr . Kfm ., Köln Grüner Wald
Werner , Hr . Fabr ., Plauen Europäischer Hof
Westenberg , Hr . Justizrat m . Fr ., Bonn Europäischer Hof
von Westernliagen , Hr . Rittmeister m . Fr ), Strassburg

Hotel Viktoria
Westphal , Fr . Dir . in . Kind , Frankfurt Kaiserhof
Weyerautten , Hr ., Zum Landsberg
Wiede , Hi '. Bauunternehmer m . Fr ., Hamburg Pariser .Hof

Frankfurter Hof
Nassauer Hof

Rose
Nassauer Hof
Grüner Wald

Kölnischer Hof
Hansa -Hotel

Metropole u . Monopol
Villa Grandpalr

Preuseischer Hof

Zur . Stadt Biebrich
Palast -Hotel

Prinz Nikolas
Hotel Weins

Saalgasse 24 I
Weisses Ross

Hessischer Hof
Grüner Wald

Schwarzer Bock

Wiehler , Frl ., Zehlendorf
Wilke , Hr . Reg .-Assessor Dr ., Münster
Wilieke , Hr . m . Fr ., Schleweke
Wiileke , Hr ., Harlingerode
Willemann , Hr . Kfm ., Strassburg
WSllemier, Hr . Dr . nted ., Marburg
Willstadt , Hr . Kfm ., Berlin
Winkler , Hr . Fabrdkbes ., Neuwied
Wintzer , Hr ., Haag
Wisotzki , Hi -., Wilhelmshaven
Wolff , Hr . Leut . Dr ., Kassel
Wolfsteiner , Hr . m . Fr ., Bad Gib
Wunderlich , Fr . Hauptm ., Riesa
Zeller , Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfurt
Zentz , Frl ., Strassburg
Zetteler , Fr ., Amsterdam

Europäischer Hof
Taunus -Hotel

Zur Stadt Biebrich.
Zur Stadt Biebrich

Wiesbadener Hof
Hohenzollern

Nassauer Hof
Hessischer Hbf

Schwarzer Bock
Wiesbadener Hof

Hansa -Hotel
Quellenhof
Quisisana
Reichshof

Pension Primavera,
Rose

Schwarzer BockZiesieck , Hr ., Barmen
Ziesche , Hr . Oberapotheker m Fr ., Remscheid Hansa -Hotel
Zöbisch , Fr . m . Tochter , Plauen Hotel Viktoria

Bericht über den Fremdenbesncb.
Seit dem I. lau . angekommene Fremde

Bis 25. September . .
Am 27. September . .

Zusammen. .

Passanten Kur¬
gäste

Zusammen

43196
323

43 519

29 478
338

72 674
661

29 816 73 335

Kffr die Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Verkehrsbüro.
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Hauptbalmfiof«
Wirtschaft

WIESBADEN

Hervorragende luftige Bewirtungsränme mit angenehmen Seitennischen, schöner Speisesaal und Frühstücks-
zimmer, prachtvolle Veranda, hochgelegene Terrasse mit weitem Blich : über die Stadt und
das Tauxrasgebirge . Internationaler Treffpunkt.

Anerkannt gute Küche, reichhaltige Kriegs - Speise - Karte , Mittagstafel , Suppe , zwei Oänge
und Nachtisch Mk . 1.75 — im Abonnement Hb . 1.50 . Vorzüglicher Kaffee, eigene Konditorei. —
Grosse Auswahl in Schnittchen und kalten Speisen. — Feinster Saftschinken, Rot-, Leber- und Zervelatwurst. 17477

Weine ans ersten und besten Lagen des Rheins der Nahe, Pfalz, Mosel, Saar und Ruwer.
Deutsche Rotweine. Feine Bordeaux- und Burgunder - Weine, Schloss-Abzüge. Deutsche Schaumweine.
Echte deutsche und holländische Liköre. Alle erstklassige natürliche Mineralsauerbrunnen. Zitronen- und

Himbeerlimonaden. Eis- u. Eisgebäck.
Zigarren aus Havanna, Sumatra, Mexiko, Kuba n. deutsch-afrikan . Tabaken. — Wohlgepflegt« Helle,

Münchener, Knlmbacher und Fürstenberg -Biere.
Im Wartesaal III . Klasse Mittagstisch , Suppe 1 Gang und Nachtisch Mk. 1.— und auf dem Bahnsteig Automaten

Betrieb , 53 Aparate, mit reicher Auswahl von Schnittchen und Getränken, 10 Pfg . Einwurf.
Fritz Krieger , Hoflieferant.

WinMers VegeimriscUes KurtresMamrwnß
Gchillerplatz 2 (im Neubau) — Von Einheimischen nnd Kurgästen am meisten bevorzugtestes Restaurant dieser Art am Platze.
Behaglich, elegante Räume. —Hygienisch bester Aufenthalt. — Schmackhafte, ärztlich empfohlene Küche. — Massige Preise. — Abonnement, — Tägl. frischer Yoghurt und Alkoholfreie Getränk«

— 11------------------------  Fernsprecher 2385 . >= =s .: ■st  an « T



Erste Beilage zu Nr. 378. Mittwoch, den 29. September 1915, Wiesbadener Badeblatt. Mittwoch, den 29. September 1915. Seite 5.

Anfriif!
Die Deutschen Vereine vom Roten Kreuz beabsichtigen im Laufe nächster Woche

• eine grosse

I Liebesgabensendwig nach Russland
I" zu richten, zur Unterstützung der unter einem unendlich harten Lose schmachtendenKriegs - und Zivilgefangenen . Der russische Winter steht vor der Türe . Kalt und

erbarmungslos und doppelt gefährlich für die Unseren , deren Natur für solche Kälte nicht
gewappnet ist . — Für sie muss etwas geschehen . Durch eine Vereinbarung zwischen der
deutschen und russischen Regierung ist die Gewähr vorhanden , dass vermittels Begleitung
von neutralen Vertrauensleuten die Sendung über Schweden sicher ihren
Bestimmungsort erreicht.

Diese voraussichtlich nicht wiederkehrende Gelegenheit zu benutzen , ist die Ehren¬
pflicht eines jeden Deutschen . — Geldspenden für diesen Zweck bitten wir im Laufe dieser
Woche hei der Zentralkasse des Kreiskomitees vom Roten Kreuz , König !.
Schloss , Mittelbau , links einzuzahlen.

Kreiskomitee vom Roten Kreuz.

'Brauf̂ 'flus Raffungen
in jeder Preislage , meine hervorragende SpeziaCitäti

H.W. Erkel
Wilhelmstrasse 60.

«iiiiiiiiiiiiiililllllllllM
Vornehme
Damenhüte

Luise Kleinofen
Langgasse 39 Fernspr . 6118

Wl

J .Badkaradi
VorneKme

Pelzmoden
WeLercäasse2-4

Mäßige Preise! |fot @ I TpIvROl Mäßige Preise!
gegenüber dem Kochbrunnen

Passanten -Bfider , ab 6 Uhr früh direkte Quellenzuleitung,
17486 12 Badekarten Mk. 8.

Frau Johanna Cohns

Feine Damenschneiderei
— ■-  Am Römertor 5 ^ 17655

Telephon 3889 Gegründet

Kurpension
Villa Elite

für Ruhe- u.Erholungsbedürftige
Sonnenbergerstr. 9, Parkseite.

Fernspr . 6ü00.
Elegante moderne Villa mit
Terrassen und Balkons. Grosser

Garten direkt am Kurpark.
Ruhige , geschützte Südlage.
Vorzügliche Verpflegung; auch
Diät . Für Wintergäste vorteil¬
hafte Vereinbarungen. Event,
auch eine möblierte Etage.

Pension Columbia
Frankfurter Str . 6.

Kur - und Fremdenpension
in feiner, ruhiger Knrlage.

Bäder, elektr . Lieht , Dampfheizung,
Garten . — Beste Verpflegung.

17489 Fernsprecher 584.

Behagl möbl. Zimmer
Nikolasstrasse 7 11. 17627

Königliche Schauspiele.
Mittwoch, den 29 September 1915.

200. Vorstellung.
Oie Meistersinger von Nürnberg.
Oper in 3 Akten von hieb. Wagner.

Anfang 6 Uhr.

Residenz-Theater.
Mittwoch, den 29. September 1915,

abends 81U Uhr:
Gastspiel

Greta Jim
Zum 2. Male:

Die Mitschuldigen.
Lustspiel in 3 Akten von Goethe.

Regie : Dr. Julius Thai.
Sophie: Grete Jim , als Gast.

Anfang.8J/4 Uhr. Ende b/̂ lO Uhr.

Trauben -kur
ss
E
B
E
E
E

,EE
E
E
E
E

E
E
E
E
E

Vegetarisches Kur-Restaurant
HerrnmühSgasse 9 .

Täglich

frischer Zrauben-jtfost
eigener Kelterung, auch ausser dem Hause.

E
E
E
E
E
E
E
E
E
E
E
E
E
E
E
E

I B
l>- 0^ 0

Hotel Badhans„Goldenes ROSS“ !old7fasse
Eigene starke Thermalquelle.

Moderne Badehalle mit separaten Ruheräumen für Passanten.
Elektr . Zückt . — Zentralheizung . — Telephon 1981.

Zimmer mit Bad , mit nnd ohne Pension . — Massige Preise.
17644 Inh. : J . Lehmann.

Claire Wirth-Büchner
Webergasse 3 11 ■

Anfertigung eleganter Kostüme
Jackenkleider , Blusen etc.

Telephon 6187.

Verwendet

„Kreuz-Pfennig“
(S Harken
•ul Briefen, Karton urw

-HW®.

<S>
' »• 1***Ä

17588
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Besuchen Sie die

Worais liegt eine Bahnstunde von Wiesbaden , Mainz , Frankfurt , Darm-
stadt , Heidelberg , Speyer und Mannheim . Sehenswürdigkeiten : Berühmtes
Lutherdenkmal , roman . Dom , Paulusmuseum . Rathaus (Cornelianum mit
Nibeiungenbildern ), Hagen denkmal , Synagoge und ältester israelit . Friedhot
Deutschlands , zwei Brücken , alte Stadtmauern , neue Gemäldesammlung u. s. f*

Auskunftstelle Verkehreverein : Kunstverlag Herbst, Lutherplatz

Echte Schweizer Stickereien
aus Appenzell und 8t . « allen

i ?641 empfiehlt

Theresia lisple - üeefo, , Gr. ßurgstr. 2.

j Straussfedern -
Manufaktur

iBlanckf
Wiesbaden

Friedrichstr . 89, I . Stock,
Ecke Neugasse . | |

| Grösstes und reichiialtigstes|
| Lager. :: Billigste Preise. I
H Beste Bezugsquelle. jj

SpieEwarenhaus

PUPPENKONIG
Tel. 3495 Wiesbaden , Marktstr . 9 Tel. 3495

neben dem Kgl . Schloss

Grosse Ausstellung moderner Spielwaren
Puppen, Sportartikel etc. — Nieder¬
lage der Naether’schen Fabrikation
= Kinderwagen etc. etc. =

m J . &  G . ADRIAN
König!. Hofspediteure

= Wiesbaden --

Spedition Vtm Gütern und  ReisegepäckPrompte Abholung zu jeder Tagesstunde 17462b

Spart Brotmarken.

Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
_Amtliche Veröffentlichungen.

v.m
3. ZschrgemK Nr. l64 Mittwoch, d§N 20. September LMZ. 3. Jahrgang Nr . 104 .

Bekanntmachung.
, Im Hinblick auf die bevorstehende Zeit des Wohnungswechsels

wird hierdurch auf die Beachtung des § 12a der „Bestimmungen
über dre Abgabe von Gas zum Privatgebrauche " wiederholt auf¬
merksam gemacht.

Derselbe lautet:
„Der Gasabnehmer ist verpflichtet, sobald er auf den

ferneren Gasbezug verzichtet, dies der Verwaltung mündlich
oder schriftlich anzuzeigen und die rückständigen Beträge zu
zahlen . Meldet derselbe die Gasbenutzung nicht ab , so
blnbt er solange für die Bezahlung auch des von seinem
Nachfolger verbrauchten Gases verpflichtet, bis diese Anzeige
erfolgt , oder der Uebergang der Gaseinrichtung aus einen
anderen Gasabnehmer von letzterem bei der Verwaltung
des Gaswerks angemeldet worden ist."

Es wird im Interesse der Gasabnehmer ersucht, vorkommende
Aenderungen rechtzeitig auf unserem Bureau , Marktstraße 16,
Zcmmer Nr . 2, anmelden zu wollen.

Wiesbaden , den 21. September 1915.

_ Betriebsabteilung ,der st ädtischen Wasser- und Gaswerke.

Bekanntmachung.
Unter Hinweis auf die Bestimmungen der §§ 968 bis 970

der Reichsversicherungsordnung vom 19. Juli 1911 und der §§ 31,
82 33 und 36 der Genosfmschaftssatzuug werden die Unternehmer
land - und forstwirtschaftlicher Betriebe im Stadtkreise Wiesbaden
hierdurch aufgefordert,

die seit dem 1. Januar 1915 etwa eiugetretenen , aber noch
mcht angemeldeten Betriebsveränderungen , sowie etwaige
Wechsel in der Person des Betriebsunternehmers längstens
bis zum 20 . Oktober lfd . Js . im städtischen Verwaltungs¬
gebäude, Marktstraße 1 Zimmer Nr . 6, während der Bor-
mittagsdienststunden anzumelden oder mündlich zu Protokoll
zu geben

Diejenigen Betriebsunternehmer , welchen die Versäumung einer !
Anzeige nach den §§ 31 bis 38 und 36 zur Last fällt , bleiben der
Genossenschaft bis zil dem der Erstattung der Anzeige folgenden 1
Monat für die nach den bisherigen Einträgen in dem Unternehmer-
Verzeichnis zu erhebenden Beiträge verpflichtet.

Wiesbaden , den 14. September 1915.
Der Sektionsvorstand.

Stadtausschuß.

Polizeivervrduung
Auf Grund der KZ 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung

vom 20. September 1867 über die Polizeiverwaltung in den neu
erworbenen Landesteilen und der §§ 143 und 144 des Gesetzes
über die allgemeine Landesverwaltung vom 80. Juli 1883 wird
nnt Zustimmung des Magistrats der Stadt Wiesbaden in Ergänzung
?.e§ I 2%. öer  Straßenpolizeiverordnung vom 10. Oktober 1910
fm; den Stadtbezirk Wiesbaden folgendes verordnet:

§ 1.
. . . Der Straßenhandel mit Obst und Gemüse im Umherziehen

“UT r hiesigen - Straßen und Plätzen — mit Ausnahme des
Mlchelsberges , der oberen Marktstraße , sowie der Kirch- und Lana-
gafse — gestattet . b

Die Verwendung von Fuhrwerk ist hierbei erlaubt.
8 2.

iP!nc!̂ r^an ^ un ®e?t Legen diese Verordnung werden auf Grund
des z 92 dervorbezeichneten Straßenpolizeiverordnung geahndet.

§ 3i

^DUse Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Veröffentlichung
Wiesbaden , den 16. September 1915.

_ _ Der Polizei -Präsident.  I . V . : Welz.
Bekanntmachung

betreffend Abmeldung von elektrischem Strom.
Im Hinblick auf die bevorstehende Zeit des Wohnungs¬

wechsels wird hierdurch auf die Beachtung des 8 13, Abs 2
der ,,Bestimmungen über die Abgabe von elektrischer Enerqw
zum Prwatgebrauche " wiederholt aufmerksam gemacht Derselbelautet:

„Der Konsument ist verpflichtet , sobald er auf den ferneren
Energiebezug verzichtet , dies dem Elektrizitätswerk mündlich oder
schriftlich anzuzeigen und die rückständigen Beträge zu zahlen.
Meldet derselbe den Energiebezug nicht ab , so bleibt er solange
für die Bezahlung auch der von seinem Nachfolger verbrauchten
Energie verpflichtet , bis die Abmeldung erfolgt ist oder der
Ueoergang der betreffenden Einrichtung auf einen anderen
Energreabnehmer von diesem bei dem Elektrizitätswerk durch

Formular angemeldet worden ist. Für die Nachprüfung der
auf den Nachfolger übergegangenen Jnstallationseinrichtungen
sind die in § 11 II B angegebenen Gebühren zu entrichten ." —

Im Interesse der Konsumenten wird ersucht , vorkommende
Aenderungen rechtzeitig anmelden zu wollen.

Wiesbaden , den 22 . September 1915.
Städtisches Elektrizitätswerk.

Viehhof-Marktdericht.
Amtt . Notierung vom 27. September 1915.

Bekanntmachung.
Zur Ausführung von Jnstallationsaulaqe » im Auschlusie

an das Kabelnetz des städt. Elektrizitätswerkes sind nur die
folgenden hiesigen Firmen berechtigt:

1. Georg Auer , Taunusstraße 26,
2. Wilh . Behrens , Jahnstraße 2,
3. Heinr . Brodt Söhne , Oranienstraße 24,
4. Max Commichau , Schwalbacher Straße 44,
5. F . Dofflein , Friedrichstraße 53,
6. Elektr . Akt.-Ges. vorm . C Büchner , Oranienstraße 40,
7. Elektr .-Ges. Wiesbaden Ludw . Hansohn u. Co

Morißstraße 49,
8. Carl Gasteyer , Neugasse 13,
9. Glaab u. Metzger , Adelheidstraße 34,

10. Gebr . Haberstock , Albrechtstraße 7,
11. Nathan Heß , Taunusstraße 5,
12. Walter Hinnenberg (vorm . Aug . Schaeffer Nachf .)

Langgasse 15,
13. Heinr . Horn Söhne , Dotzheimer Straße 105,
14. Aug . Jeckel , Zietenring 1,
15. Maschinenfabr . Wiesbaden G . m. b. H., Friedrich-

straße 12.
16. Oestreich u. Berberich , Stiftstraße 19,
17. Rhein . Elektr .-Gesellschaft , Luisenstraße 8,
18. Phil . Steimer , Webergasse 51

Wiesbaden , den 22. September 1915.
Städtisches Elektrizitätswerk.

Auftrieb
21.- 27./9 . 15.

Ochsen 45 ; Bullen 29;
Kühe und Färsen 246;
Kälber 435 ; Schafe 99;

Schweine 283.

Preis pro 100 Pfd.

Lebend- | Schlacht¬
gewicht

von bis ! von bis

.5
8S

Frnchtmarktpreisezn Wiesbaden
am 23. September 1915.

(Die Händlerpreise sind in der wöchentlichen Bekanntgabe der
Lebensmittelpreise enthalten .)

Für 50  KZ

Hafer . .
Hm , Kleeheu . 6.50 7.50 6.86

„ neues (nur im Juni , Juli , Aug .)
Richtstroh .
Krummstroh.
Haferstroh.

Es wurden angesahren — Wagen mit Hafer,
" « 6 „ „ Heu.

- » » „ „ Stroh.
Statistisches Amt.

Durch¬
schnitts-

Preis in Mark

Bekanntmachung.
Berzeichnis der in der Zeit vom 17. bis einschließlich 24. Sep¬
tember 1915 bei der Königlichen Polizei -Direktion angemeldeten

Fundsachen:
. . ^ k̂ rnden : bares Geld , I weiß emailliertes Straßenschild mit

Atlfschrrst, 1 goldene Kravattmnadel mit Pferdekopf , 1 Bierzipfel,
1 §ch ^ ? ^ ^ ue,von einem Damenpelz , 1 goldener Herrenring,
1 Brieftasche mit Legitimationspapieren , 2 Portemonnaies mit In¬
halt , 1 Brustbeutel mit Inhalt . Schlüssel, 1 silberne Herrenuhr¬
kette, 1 Kmdersportwagen (sogenannter Holländer ), 1 silberne Damen¬
uhr , 1 goldener Trauring , 1 Kneifer , 1 Damenbeinkleid , 1 Lorgnettemrt Kette. a

Zugelaufen : 5 Hunde.

f  A . Ochsen:
a) vollfleischige , ausgemästete,

höchsten Schlachtwertes:
1. im Alter von 4— 7 Jahren
2. die noch nicht gezogen haben

(ungejocht) .
b) junge fleischige, nicht ausge

mästete und ältere ausgemästete .
o) mäßig genährte junge , gut ge

nährte ältere.
B. Bulleu:

a) vollfleischige , ausgewachsene,
höchsten Schlachtwertes . .

b) vollfleischige , jüngere . . .
c) mäßig genährte junge und gut

genährte ältere.
C. Färsen und Kühe:

a) vollfleischige ausgemästete Färsen
höchsten Schlachtwertes . . .

b) vollfleischige ausgemästete Kühe
höchsten Schlachtwertes bis zu
7 Jahren.

c) 1. wenig gut entwickelte Färsen
2. ältere ausgemästete Kühe und

wenig gut entwickelte jüngere
Kühe . . . .

d) mäßig genährte Kühe und Färsen
e) gering genährte Kühe und Färsen

v . Gering genährtes Jungvieh
1 (Frefler ) . . . .

a) Doppellender , feinste Mast . .
b) feinste Mastkälber.
c) mittlere Mast - und beste Saug

kälber . . . . . . . .
d) geringere Mast - und gute Saug

70-
62-

-78
-70

50—55

Bekanntmachung.
Die städt . öffentliche Lastwage in der Schwalbacher Straße

wird werktäglich rn der Zeit vom 16. Sept . bis einschl. 15 März
ununterbrochen von 7 Uhr vormittags bis 7 Uhr nachmittags in
Betrieb gehalten.

Wiesbaden , den 15. September 1915.
Städt . Akziseamt.

135-

132-

138

-134

121- 132
109- 121

120 - 125

175 - 180

170—175

geringere
kälber .

e) geringe Saugkälber . .
A. Weidemastschafe:

a)  Mastlämmer und Masthämmel .
b) geringere Masthämmel und Schafe

B. mäßig genährte Hammel und
Schafe (Merzschafe) . . .

a)  vollfleischige Schweine von 80
' bis 100 kg (160 bis 200 Pfd .)

Lebendgewicht . .
b) vollfleischige Schweine unter

80 kg (160 Pfd .) Lebendgewicht
c) vollfleischige von 100 bis 120 kg

(200 bis 240 Pfd .) Lebendgewicht
d) vollfleischige von 120 bis 160  kg

(240 bis 300 Pfd .) Lebendgewicht
e) Fettschweine über 150 kg (8 Zent¬

ner) Lebendgewicht.
I) unreine Sauen und geschnittene

^ Eber . . . . .
Marktverlauf : Lebhaftes Geschäft, ausverk'auft.

Bon den Schweinen wurden am 27. Sept . 1915
Preise von 180 M 9 Stück, 178 M 12 Stück, 1
176 M 12 Stück, 175 A 12  Stück.

Die Preisnotiernngskommisston Wiesbaden.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Wintermonate -

Oktober bis einschl. März — um 10 Uhr vormittags.
Wiesbaden, den 15. September 1915.

Stadt. Akziseamt.

64- 70

58-
53-

-63
-57

68—73

54-
60-

48-
40-

85-

78-

-60
-68

-53
-48

-90

-83

130—138

118- 128

106—115
98 - 104

125—135

106- 115
115 - 124

95 - 105
76- 88

142—150

132- 142

verkauft : zum
’7 A  6 Stück,



Nr . 164. Mittwoch, den 29. September 1915. Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden . Mittwoch, den 29. September 1915. Seite 7

Bekanntmachung.
betreffend Bestandserhebung von tierischenu.pflanzlichen Spinnstoffen
(Wolle , Baumwolle , Flachs , Ramie , Hanf , Jute , Seide ) und

daraus hergestellten Web-, Wirk - und Strickgarnen.
Nachstehende Bekanntmachung wird auf Grund des Gesetzes

über den Belagerungszustand vom 4. Juni 1851 bzw. auf Grund
des Bayerischen Gesetzes über den Kriegszustand vom 5. November
1912 hiermit zur „allgemeinen Kenntnis gebracht mit dem Be¬
merken. daß jede Übertretung — worunter auch verspätete oder
unvollständige Meldung fällt —, soweit nicht nach den allgemeinen
Strasgesetzen höhere Strafen verwirkt sind, nach § 5 *) der Be¬
kanntmachung über Vorratserhebungen vom 2. Februar 1915
(Reichsgesetzl. S . 54) bestraft wird.

ß 1.
Inkrafttreten.

Die Anordnungen dieser Bekanntmachung treten mit der Ver¬
kündung am 28 . September 1915 in Kraft.

Durch das Inkrafttreten dieser Bekanntmachung werden die
Bestimmungen der Bekanntmachungen W . I . 1/6 . 15. KRA ., betr.
Bestandserhebung unversponnener Schafwollen . W . I . 621/7 . 15.
KRA ., betr . Bestandserhebung von Bastfaserrohstoffen usw., und
W . II . 384/7 . KRA , betr . Bestandserhebung für Baumwolle und
Baumwollerzeugnisse , insoweit aufgehoben , als sie die regelmäßig
wiederkehrenden Bestandserhebungen betreffen.

8 2.
Meldepflicht.

Die von dieser Bekanntmachung betroffenen Personen usw.
smeldepflichtigen Personen ) unterliegen hinsichtlich der von dieser
Bekanntmachung betroffenen Gegenstände (meldepflichtige Gegen¬
stände) einer monatlichen Meldepflicht.

8 3.
Meldepflichtige Gegenstände.

Meldepflichtig sind sämtliche unverarbeitete und in Verarbeitung
befindliche Vorräte ^ der nachstehenden näher bezeichneten tierischen
und pflanzlichen Spinnstoffe und alle aus diesen tierischen und
pflanzlichen Spinnstoffen hergestellten Webgarne , Wirkgarne und
Strickgarne , und zwar in der in den amtlichen Meldescheinen vor¬
gesehenen Einteilung:
I Meldeschein 11 1. A) Unversponnene Schafwollen.

(Ungewaschene Wollen , gewaschene, karboni¬
sierte, gefärbte Wollen , Kammzug , Kämm¬
linge , Wollabgänge mit Ausnahme von
Kunstwollen).

B) Webgarue , Trikotgarne , Wirkgarne und
Strickgarne aus Wolle und Wollabgängen
mit und ohne Beimischung anderer tierischer
oder pflanzlicher Spinnstoffe , einfach oder

_ gezwirnt.
j Meldeschein 2 | 2. A) Rohbaumwolle und Baumwollabfälle.
1- (Linters und Kunstbaumwolle ausge¬

schlossen.) Wegen der Meldepflicht von
Baumwoll -Lumpen und neuen baum¬
wollenen Stoffabfällen wird auf die Be¬
kanntmachung Nr W . II . 285/5 . 15. KRA .,
betr . Bestandserhebung und Beschlagnahme
für alte Baumwölllumpen und neue baum¬
wollene Stoffabsälle verwiesen.

B) Webgarne , Trikotgarne , Wirkgarne , Strick¬
garne ganz oder vorwiegend aus Baum¬
wolle, einfach oder gezwirnt.

3. A) Bastsaserrohstoffe, im Stroh (ungerüstet
und geröstet), geknickt, geschwungen, ge¬
brochen. gehechelt und als Werg oder
spinnfähiger Abfall.

B) Webgarne und Zwirne , ganz oder teilweise
aus Bastfasern hergestellt.

IMeldeschein 4 s 4. A) Rohe unversponnene Bourette - Seide
(Seidenabfälle ).

| Meldeschein3

B) Rohe Bourette -Webgarne.
Meldepflichtig sind nicht nur die frei erworbenen , sondern

auch die von der Kriegs -Rohstoff-Abteilung des Königlichen Kriegs¬
ministeriums zugewiesenen Bestände.

Vorräte , die durch Verfügung der Militärbehörden bereits
beschlagnahmt worden sind, unterliegen ebenfalls der Meldepflicht.
In diesem Falle ist im Meldeschein zu vermerken, daß und durch
welche Stelle eine Beschlagnahme erfolgt ist.

Eine Meldepflicht besteht nur , wenn die Gesamtvorräte einer
.meldepflichtigen Person mindestens betragen bei

1. Wolle (auf gewaschenes Gewicht berechnet) oder Garnen vor¬
wiegend aus Wolle 100 kg.

2. Baumwolle oder Garne , vorwiegend aus Baumwolle , 300 kg.
3. Bastfasern,

a) 100 kg ausgearbeitete Rohstoffe oder Garne oder
b) 500 kg Faserstroh.

4. Bourette -Seide (Seidenabfällen ) oder Bourette -Webgarnen

Soweit Gewicht noch nicht festzustellen, ist Schätzung zulässig.
,Jm Meldeschein ist dann anzugeben, daß es sich um Schätzung
handelt.

In Verarbeitung befindliche Garne sind nicht zu melden.
Ferner sind nicht meldepflichtig Nähgarne , Nähzwirne , Maschinen¬
zwirne , Stick- und Häkelgarne.

Wolle auf dem Fell und ungeschnittenes Bastfaserstroh auf dem
Felde ist nicht zu melden.

8 4.
Meldepflichtige Personen usw.

Zur Meldung verpflichtet find alle Handel- oder gewerbetreiben¬
den natürlichen oder juristischen Personen sowie Gesellschaften, ferner
alle Wirtschaftsbetriebe , Kommunen , öffentlichrechtlichen Körper¬
schaften und Verbände , die meldepflichtige Gegenstände (8 3) in
Eigentum oder Gewahrsam haben oder bei denen sich solche unter
Zollaussicht befinden.

Vorräte , die sich am Stichtage (§ 5) nicht im Gewahrsam des
Eigentümers befinden, sind sowohl von dem Eigentümer , als auch
von demjenigen zu melden, der sie zu dieser Zeit im Gewahrsam
hat (Lagerhalter usw.>. Die Lagerhalter sind verpflichtet, auch die
für Rechnung der Kriegs -Rohstoff-Abteilung eingelagerten Bestände
zu melden.

Die nach dem Stichtage eintreffenden, vor dem Stichtage aber
schon abgesandten Vorräte sind nur vom Empfänger  zu melden

Ist über eine Lieferung eine Meinungsverschiedenheit vorhanden
oder ein Reichsstreit anhängig , so ist neben demjenigen, der die
Ware im Gewahrsam hat , derjenige zur Meldung verpflichtet, der
ste einem Lagerhalter oder Spediteur zur Verfügung eines anderen
übergeben hat.

*) Wer vorsätzlich die Auskunft,  zu der er auf Grund
dieser Verordnung verpflichtet ist, nicht in der gesetzten Frist er¬
teilt oder wissentlich unrichtige oder unvollständige
Angaben macht , wird mit Gefängnis bis zu sechs
Monaten  oder mit Geld st rase bis zu zehntausend
Mark  bestraft , auch können Vorräte,  die verschwiegen sind, im
Urteil für dem Staate verfallen erklärt werden.  Wer
fahrlässig die Auskunft,  zu der er auf Grund dieser Verordnung
verpflichtet ist, nicht in der gesetzten Frist erteilt oder unrichtige
oder unvollständige Angaben macht,  wird mit Geld¬
strafe bis zu dreitausend Mark  oder im Unvermögensfalle
mit Gefängnis bis zu sechs Monaten  bestraft.

8 5.
Stichtag und Meldefrist.

Maßgebend für die Meldepflicht sind die bei Beginn des
1. Tages eines jeden Monats (Stichtag ) tatsächlich vorhandenen
Bestände . Die Bestände sind in gleicher Weise alle Monate,
spätestens bis zum 10. Tage des betr . Monats (Meldefrist ) zumelden.

Erstmalig ist also Meldung über die bei Beginn des ersten
Oktober 1915 vorhandenen Bestände spätestens bis zum 10. Oktober
1915 an das Webstoffmeldeamt der Kriegs -Rohstoff-Abteilung des
Königlichen Kriegsministeriums , Berlin SW". 48, Verlängerte Hede¬
mannstraße 11, zu erstatten.

8 6.
Meldescheine.

Die Meldungen haben nur auf den amtlichen Meldescheinen
(mcht durch Brief ) zu erfolgen.

Für die Meldungen sind vier Arten von Meldescheinen bei
den örtlich zuständigen amtlichen Vertretungen des Handels (Handels¬
kammern usw.) erhältlich, und zwar:

für Wolle und Garne vorwiegend aus Wolle,
für Baumwolle und Garne vorwiegend aus

Baumwolle,
für Bastfasern und Garne vorwiegend aus Bast¬

fasern,

I Meldeschein 1 1

I Meldeschein 2 |

[Meldeschein 3 J

| Meldeschein4 | für Seidenabfälle und Bourettgarne.
Die Anforderung hat auf einer Postkarte (nicht mit Brief ) zu

erfolgen, die nichts anderes enthalten darf , als die kurze Anforderung
der gewünschten Meldescheine, die deutliche Unterschrift wit genauer
Adresse und Firmenstempel.

Sämtliche in den Meldescheinen gestellten Fragen sind genau
zu beantworten.

Weitere Mitteilungen dürfen die Meldescheine nicht enthalten;
auch dürfen bei Einsendung der Meldescheine andere Mitteilungen
demselben Briefumschläge nicht beigefügt werden.

Aus einem Meldeschein dürfen nur die Vorräte eines und des¬
selben Eigentümers oder die Bestände einer und derselben Lagerstelle
gemeldet werden.

Die Meldescheine sind ordnungsgemäß frankiert an das
Webstoffmeldeamt  der Kriegs -Rohstoff-Abteilung des König¬
lichen Kriegsministeriums , Berlin SW . 48, Verlängerte Hedemann¬
straße 11, einzusenden. Auf die Vorderseite der zur Uebersendung
von Meldescheinen benutzten Briefumschläge ist, je nach dem Inhalt
der Vermerk zu setzen: „Enthält Meldeschein für Wolle, Baumwolle,
Bastfasern oder Seide ".

8 7.
Muster.

Muster der gemeldeten Vorräte find nur auf besonderes
Verlangen  dem Webstoffmeldeamt zu übersenden.

8 8.
Lagerbuch.

-A°der Meldepflichtige hat ein Lagerbuch zu führen , aus dem
zede Aenderung der Vorratsmengen meldepflichtiger Gegenstände
und ihre Verwendung ersichtlich sein muß . Soweit der Melde-
pflichtrge bereits ein derartiges Lagerbuch führt , braucht er kein
besonderes Lagerbuch einzurichten.
. . Beauftragten der Polizei - oder Militärbehörden ist jederzeit
die Prüfung des Lagerbuchs sowie die Besichtigung der Vorrats¬
räume zu gestatten , in denen meldepslichtige Gegenstände zu ver¬
muten sind.

8 9.
Anfragen und Anträge.

Alle Anfragen und Anträge , welche diese Bekanntmachung be¬
treffen, sind an das Webstoffmeldeamt  zu richten.

Zur schnelleren Bearbeitung und Erledigung sind für Wolle,
für Baumwolle , für Bastfasern und für Seide getrennte Schreiben
erforderlich . Die Schreiben müssen auf dem Briefumschlag sowie
am Kopfe des Briefes einen Hinweis tragen , ob fie Wolle , Baum¬
wolle. Bastfasern oder Seide betreffen.

Stn/tagen , bie Herstellungs - oder Bearbeitungsverbote vor¬
stehender Spinnstoffe betreffen , sind unmittelbar an die Kriegs-
Rohstoff-Abteilung des Königlich Preußischen Kriegsministeriums,

erlin SW 48 nicht an das Webstoffmeldeamt — zu richten.
Frankfurt (Main ), den 28. September 1915.

Stellvertretendes Generalkommando
XVIII . Armeekorps.

Nachtrags - Verordnung
zu der Bekanntmachung , betreffend

Beftandserhebnng und Beschlagnahme von alte » Baumwoll-
Lumpeu und neuen baumwollenen Stoffabfällen

(W . II . 285/5 . 15 . K.R .A .) .
Nachstehende Anordnungen werden hiermit auf Grund des

Gesetzes über den Belagerungszustand vom 4. Juli 1851 oder
Artikel 4 Ziffer 2 des Bayerischen Gesetzes über den Kriegszustand
vom 5. November 1912 zur allgemeinen Kenntnis gebracht, mit
dem Bemerken, daß jede Uebertretung — worunter auch verspätete
oder unvollständige Meldung fällt — auf Grund der Bekannt¬
machung über Vorratserhebungen vom 2. Februar 1915 «Reickis-
Gesetzbl. S . 54) bestraft wird "). 1

Meldepflicht.
Die Bekanntmachung , betreffend Bestandserhebung und

Beschlagnahme von alten Baumwoll - Lumpen und
neuen , baumwollenen Stoffabfällen (W . II . 285/5 . 15
K. R . A.). vom 1. Juni 1915 wird dahingehend erweitert , daß die
Bestandsmeldungen,  die nach den Meldebestimmungen (§ 8)
zum letzten Male am 1. August unter Einhaltung einer !Ein¬
reichungsfrist bis zum 15. August zu erstatten waren , nunmehr
allmonatlich  zu erfolgen haben ; die Meldungen müssen für den
Stand der Vorräte am ersten eines jeden Monats unter Einhaltung
einer Einreichungsfrist ois zum 10. des betreffenden Monats erfolgen.

Meldescheine.
Die für die Meldung zu benutzenden amtlichen Melde¬

scheine  werden aus schriftlichesAnsuchen von der Aktiengesellschaft
zur Verwertung von Stoffabfällen , Berlin W 35 , Lützowstraße 33/36,
postfrei versandt. Die Anforderungen von Meldescheinen bei der
Aktiengesellschaft zur Verwertung von Stoffabfällen und die
Meldungen , die an die Kriegs -Rohstoff-Abteilung (Sektion W . II .)
des Königlichen Kriegsministeriums , Berlin SW 48, Verlängerte
Hedemannstraße 9/10 , einzureichen sind, müssen ordnungsgemäß
frankiert sein.

Inkrafttreten.
Vorstehende Anordnungen treten mit ihrer Verkündung am

28. September 1915 in Kraft.

*) Wer vorsätzlich die Auskunft,  zu der er aus Grund
dieser Verordnung verpflichtet ist, nicht in der gesetzten Frist erteilt
oder wissentlich unrichtige oder unvollständige An¬
gaben macht,  wird mit Gefängnis bis zu sechs Monaten
oder mit Geldstrafe bis zu zehntausend Mark  bestraft,
auch können Vorräte,  die verschwiegen sind, im Urteil für dem
Staate verfallen erklärt werden.  Wer fahrlässig die
Auskunft,  zu der er auf Grund dieser Verordnung verpflichtet
ist, nicht in der gesetzten Frist erteilt oder unrichtige
oder unvollständige Angaben macht,  wird mit Geld¬
strafe bis zu dreitausend Mark  oder im Unvermögenssalle
mit Gefängnis bis zu sechs Monaten  bestraft.

Erläuterung zu der Beschlagnahme.
Als beschlagnahmt unter Klasse 3 der Beschlagnahmeverfügung

gilt auch sogenannter Dunkelbuntkattun , soweit er solche Stücke
enthält , die als Mittelhellkattun oder Hellkattun gelten können,
ganz gleichgültig ob dieser tatsächlich an Pappenfäbriken geliesert
wrrd . Bevor der Dunkelbuntkattun oder Schwarzkattun an die
Pappenfabriken zur Ablieferung gelangt , muß der darin enthaltene
Mittelbunt - sowie Hellbuntkattun herausgenommen werden.

Frankfurt (Main ), den 28. September 1915.
Stellvertretendes Generalkommando

_ _ _ _ XVIII . Armeekorps.
Kleinverkaufspreise

die nach der heutigen Marktlage im Sinne von Ziffer 3 der Ver¬
ordnung des stellvertretenden Generalkommandos 18. Armeekorps
vom 20. Juli 1915 für mittlere bis gute Ware als angemessen
gelten. Für Mistbeet -, Treibhaus - und Spalierware sind die Preise

_ nicht maßgebend.

Kartoffeln und Gemüse:

(10 Stück)
(100 Stück)

Speisekartoffeln . . .
Salatkartoffeln . . .
Buschbohnen . . . .
Stangenbohnen . . .
Weißkraut.
Wirsing.
Rotkraut.
Römischkohl . . . .
Rosenkohl.
Winterkohl (Blaukraut)
Kohlrabi (oberirdische) .
Erdkohlraben (Steckrüben)
Spinat.
Gelbe Rüben . . . .
Karotten (Gebund ) . .
Rote Rüben . . . .
Weiße Rüben . . . .
Schwarzwurzeln . . ,
Kopfsalat.
Eskarolsalat . . . .
Feldsalat.
Zwiebeln.
Salatgurken . . . .
Einmachsalzgurken . .
Essiggurken . . . .
Blumenkohl . . . .

Obst:
Eßäpfel , bessere Sorte .

„ mittlere „
Kochäpfel . . . ; , .
Falläpfel . . . . .
Eßbirnen , bessere Sorte

„ mittlere Sorte
Kochbirnen . .
Mirabellen . .
Pfirfiche, I . Sorte

- II . „
Pflaumen . ,
Reineclauden .
Walnüsse . .
Zwetschen . .
Preißelbeeren .
Weintrauben .

Sonstige Waren:
Süßrahmbutter
Landbutter . .
Trinkeier . .
Kisteneier . .
Handkäse . .
Romadourkäse
Limburgerkäse
Schweizerkäse .
Holländerkäse .
Fett , je nach Gehalt

Wiesbaden , den 24. September 1915.

_ _ Städt . Marktverwaltung.
Verdingung.

Die Ausführung der Jnstallationsarbeiten , Gas - und Waffer-
leituiigciiim Neubau Lyzeum II — Los I—III — soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.
. Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Verwaltungsgebäude Friedrich-

"e Ammer Nr . 13 eingesehen , die Ängebotsunterlagen

Das Pfund Das Stüc
Pfg. Pfg.

4,5 —6
12 —

30—35 —
— 15 - 40
— 15- 40
— 25 - 40
15 —
— —
— —
— 6—8
— 10—25

16- 20 —
10- 12 —
5 - 6 —
8—12 —

— —
— —
— 8
— 8—15

12- 18 —

— 40
— 200

20—50

12—25
—

9—12
6 —

12- 30
8- 12 —

— —

25—35
— —

30 - 35 _
25—30 —
50- 55 —
35 - 45 —

220
— 210
— 18

— 5- 10
— —
- , | —
— ! —
— —

?ur?l $ Zeichnungen  auch von dort gegen Barzahlung öder
bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pfg ., soweit der Vorrat reicht
bezogen werden. '

Verschlossene und mit der Aufschrift „ H. A. 62 Los
versehene Angebote sind spätestens bis

Freitag , den 1. Oktober 1915, vormittags 9 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung
der obigen Los -Reihenfolge — in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebene» und ansgefüllte » » er-

dingungsformular ^eln^e^ ichteu Angebote werde» berücksichtigt.
Wiesbaden , den 22. September 1915.

_ _ _ _ Städtis ches Hochbanamt.
Bekanntmachung

betreffend Umlegung von Grundstücken auf Grund der Gesetze vom
28. VII . 1902 , 8. VII . 1907 und 3. VI . 1912 (lex Adiekes ).

Beschluß.
syn;„Jf nID*®C ^n ^ ^trags des Königlichen Domänen -Rentamtes zu
Wiesbaden und Genossen auf Umlegung von Grundstücken in dem
Gebiet zwischen der Hans Sachsstraße und dem Panoramaweg zu
^ ^ E»aden hat der Bezirksausschuß auf Grund des Gesetzes be¬
treffend die Umlegung von Grundstücken in der Residenzstadt Wies-
baden vom 3. ^ um 1912 in Verbindung mit 8 5 des Gesetzes
28 Juli ^ ^ '" tbgung von Grundstücken in Frankfurt a/M . vom
8. Juli l907 beschlossen, das Vorhandensein der in den 88 1 bis

4 des letzteren Gesetzes bezeichneten Voraussetzungen der Umlegung
gegen die von keinem der Beteiligten Einwendungen erhoben

worden find - anzuerkennen . "
Wiesbaden , den 15. September 1915.

B. A. f/15. (L . 8 .)

«• Der Bezirksausschuß,
gez. Menzel.

„ „ Vorstehender Beschluß wird gemäß 8 5 des Gesetzes vom
28- b^02 (G . S . S . 273) unter Hinweis auf den Inhalt der

i,  27 und 50 a. a . O . bekannt gemacht.
Wiesbaden , den 22. September 1915.

Der Magistrat.
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Achtung Scharfschießen.
Am 29. und 30. September 1915 findet von vormittags 9 Uhr

bis nachmittags 5 Uhr im Rabengrund Scharfschießen statt.
Es wird gesperrt:

„Sämtliches Gelände einschließlich der Wege und Straßen,
das von folgender Grenze umgeben wird.
Friedrich König -Weg , Jdsteinerstraße , Trompeterstraße,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesselbachtal), Weg
Kesselbachtal, Fischzucht zur Platterstraße , Teufelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle".

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes befindlichen, gehören nicht zum
Gefahrenbereich und find für den Verkehr freigegeben. Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Bor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen , an
denen nicht geschossen wird , wird wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten.

Wiesbaden , den 15. September 1915.
Garnisonkommando.

Bekanntmachung.
Am 1. Oktober ds . Js . findet eine Viehzwischenzählung statt.

Sie erstreckt sich:
! . aus 3 Jahre alte und ältere gedeckte Mutterstuten , alle

anderen Pferde und Fohlen (ohne Militärpferde ),
2.  auf Rindviehs, Schafe, Schweine und Ziegen mit Angabe

von Alter und Geschlecht, sowie
3. auf Federvieh (einschl. der Kücken usw.) und zwar : Gänse

und Gänserichs . Enten und Enteriche, Masthühner und Hähne,
sowie Truthähne und Truthühner (Puten , Kalekuten,
Kurren ).

Zählkarten werden nicht ausgegeben . Durch die Zähler find
die Angaben der viehhaltenden Haushaltungen in die Zählbezirks¬
liste einzutragen . Das Ergebnis des Eintrags ist von dem Haus¬
haltungsvorstand mündlich zu bestätigen.

Am Zahltage vorübergehend (auf Reisen, Fuhren pp.) ab¬
wesendes Vieh ist bei der Haushaltung , zu der es gehört , mitzu¬
zählen.

Wer wissentlich unrichtige oder unvollständige Angaben macht,
wird mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geldstrafe bis
zu Zehntausend Mark bestraft ; auch kann Vieh, dessen Vorhanden¬
sein verschwiegen worden ist, im Urteil für dem Staate verfallen
erklärt werden.

Es wird dies zur öffentlichen Kenntnis gebracht und ersucht,
die Herren Zähler bei der Zählung zu unterstützen.

Wiesbaden , den 24. September 1915.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Von Donnerstag , den 30. September ab befinden sich die

Büros des
Städtischen Brotverteilungsamtes

Friedrichstraße 85 (Loge Plato ) im I . Stock.
Die Abrechnungsstelle für Hotels , Anstalten usw. verbleibt

vorläufig noch im Rathaus , Zimmer 45.
Wegen des Umzuges sind die Büros Mittwoch , den 29. Sep¬

tember , nachmittags , geschlossen.
Wiesbaden , den 25. September 1915.

Der Magistrat.

Anmeldung znr Landsturmrolle.
(Stadtkreis Wiesbaden ).

Die in der Zeit
vom 1. Juni bis 30 . September 1898

geborenen Landstirrrnpftichtigen
werden hiermit aufgefordert , sich
am Mittwoch , den 29 . und Donnerstag , den 30. September er.
vorm , von 8—12V2 Uhr und nachm, von 3 —6 Uhr unter Vorlage
ihrer Geburtsscheine oder anderer behördlichen Urkunden (Jnvaliden-
karte, Arbeitsbuch usw.) im Rathause , Zimmer Nr . 27 zu melden.

Wiesbaden , den 25. September 1915.
Der Magistrat.

Aufforderung.
Die Versicherung von Gebäuden gegen Feuerschaden betreffend.

Die Gebäudebesitzer werden hierdurch ersucht, Anmeldungen
wegen Erhöhung , Aufhebung oder Veränderung bestehender Ge¬
bäudeversicherungen , sowie Neuaufnahmen von Gebäuden in dir
Nass. Brandversicherungsanstalt für das Jahr 1916 im Rathause
Zimmer 42 , in den Vormittagsstunden bis zum 20. Oktober ds . Js.
machen zu lassen.

Es handelt sich um Gebäudeaufnahmen pp ., die gelegentlich
des allgemeinen jährlichen Rundganges mit Wirkung vom 1. Januar
1916 erfolgen oll.

Wiesbaden , den 16. September 1915.
Der Magistrat.

Gestorben.
Am 25. September . Therese Rester, 20 I . Friedrich Lampert,

5 I . Elisabeth Glock, 6 I.
Am 26. September . Clara Schmidt , geb. Tiefenbach, 47 I . .

Kaufmann Heinrich Roth , 48 I.
Am 27. September . Hotelinhaberin Katharine Dreste, 63 I ..

Elisabeth Luther , geb. Willach , 78 I.
Kgl . Standesamt.

Wiesbadener Nachrichten.
Das städtische Brotverteilungsamt verlegt fein Heim vom:

30. September ab in den ersten Stock des Hauses Friedrichstraße 35
(„Loge Plato "). Die Abrechnungsstelle für Hotels , Anstalten usw,
bleibt vorerst noch im Zimmer 45 des Rathauses . Am ' Mittwoch¬
nachmittag bleiben die Geschäftszimmer des Amts geschlossen.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller , Wiesbaden.

Die Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel und Hansdedarssartikel in Wiesbaden am 25. September 1915.
Für Hülsenfrüchte und Mehl auch im Großbezug.

Warenart und -menge
Häufigster

Preis
in Mark

von bis

Futtermittel bei Händlern
(auf dem Fruchtmarkt stehe Sonderbericht ).

Hafer.
Heu . 100 kg
Neues Heu (Juni , Juli , August ) . 100 kg
Richtstroh . . . 100kg
Krummstroh . ■ • 100 kg

Butter , Eier , Käse und Milch.
Etzbutter , Süßrahmbutter . . . 1 kg
Eßbutter , Landbutter . . . . 1 kg
Kochbutter . . . . . . . . 1 kg
Trinkeier.
Frische Eier I Sorte . . .

„ II.
Kalk-, Kühlhaus - und kleine Eier
Handkäse.
Fäbrikkäft . . . . . .
Vollmilch.

33,80
14,00

8,00
7,00

33,80
15,00

8,00
7,00

1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 Liter

4,60 4,60

Kartoffeln und Zwiebeln.
Eßkartoffeln , deutsche. 100 kg
Eßkartoffeln , deutsche . . . . 1 kg
Neue Kartoffeln . 100 kg
Neue Kartoffeln . . . . . . 1 kg
Eßkartoffeln aus Belgien . . . 1 kg
Eßkartoffeln aus Holland . . . 1 kg
Zwiebeln . 1 kg

Gemüse.

0,19
0,18
0,17

0,09
0,07
0,26

7,60
0,08

0,20
0,19
0,18

0,11
0,08
0,26

9,00
0,10

0,26 0,32

Weißkraut . . . . . . .
Weißkraut . . . . . . .
Rotkaut . . . . . . . .
Wirsing.
Rosenkohl.
Grünkohl (Winterkohl ) . . .
Römischkohl.
Kleine gelbe Rüben (Karotten)
Gelbe Rüben
Schwarzwurzel . . . . . . .
Rote Rüben.
Weiße Rüben.
Kohlrabi .
Erdkohlrabi.
Spinat.
Blumenkohl (hiesiger) . . . .
Blumenkohl (ausländischer ) . .
Grüne dicke Bohnen . . . .
Grüne Stangenbohnen . . . .
Grüne Buschbohnen.
Grüne Erbsen ohne Schale . .
Grüne Erbsen mit Schale . . .
Spargel.
Suppenspargel.
Meerrettich . . . . . . . .
Sellerie . . . . . . . . .
Kopfsalat.
Endiviensalat.
Lattich-Salat . . . . . . .
Feldsalat.
Feldgurken (Salat - u . Einmachg .)
Treibgurken (Salatgurken ) . . .
Einmachgurken.
Kürbis.
Tomaten.
Rhabarber . . . . . . . .
Treibrettich . .
Radieschen.
Rettich . .

Obst.
Eßüpfel , deutsche . 1 kg

„ ausländische . . . . 1 kg
Kochäpfel, deutsche . 1 kg

,, ausländisch - . . . . 1 kg
Eßbirneu . . . . . . . . 1 kg
Kochbirnen . . 1 kg«Wetschen. 1kgflaumen . . . I kg

1 St.
1kg
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
1kg
1 Gbd.
1 kg
1 kg
1kg
1 kg
1 St.
1 St.
1kg
1 St.
1 St.
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 kg
1 ^
1 St.
1 St.

100 St.
1 kg
lkg
lkg
1 Gbd.
1 Gbd.
1 St.

0,20
0,07
0,20
0,20

0,30
0,20
0,05
0,24

0,24
0,24
0,06
0,15
0,30
0,20
0,40

0,60
0,50

0,10
0,10
0,08
0,15

0,30
0,30
2,00
0,16
0,30

0,03
0,08

0,24

0,16

0,24
0,16
0,50

0,40
0,15
0,45
0,40

0,30
0,24
0,07
0,30

0,30
0,24
0,10
0,20
0,36
0,50
0,50

0,70
0,50

0,20
0,30
0,15
0,15

0,30
0,35
2,00
0,20
0,40

0,05
0,10

0,60

0,30

0,60
0,30
0,60

Warenart und -menge
Häufigster

Preis
in Mark

von bis

Süße Kirschen . . . .
Süße Herzkirschen . . .
Saure Kirschen . . .
Mirabellen.
Reineclauden . . . .
Pfirsiche.
Aprikosen.
Weintrauben , deutsche

„ ausländische
Stachelbeeren . . . .
Johannisbeeren . . . .
Himbeeren.
Heidelbeeren.
Preiselbeeren . . . .
Gartenerdbeeren . . .
Walderdbeeren . . . .
Brombeeren . . . . . .
Quitten.
Zitronen . .
Apfelsinen.
Bananen . .
Melonen.
Ananas . . . . . .
Kastanien . . . . . .
Walnüsse.
Haselnüsse.

Fische.
Hering , gesalzen . .
Hering , grün . . .
Seeweißlinge (Merlans)
Schellfisch.
Bratschellfisch . . .
Kabeljau , ganz . . .
Kabeljau , im Ausschnitt
Heilbutt , ganz . . .teilbutt,rm Ausschnittteinbutt , ganz . -
Steiubutt , im Ausschnitt
Scholle.
Seezunge , große . . .
Seezunge , kleine . .
Rotzunge (Limandes ) .
Stockfisch.
Aal , lebend . . . .
Hecht, lebend . . .
Karpfen , lebend . .
Schleien , lebend . .
Barsche, lebend . .
Backfische, lebend . .
Seehecht, ganz . . .
Seehecht, rm Ausschnitt
Zander , allgemeiner .
Zander , Rheinzander .
Blauselchen . . . .
Lachsforellen . . .
Bachforellen , lebend .
Salm , frisch, ganz .
Salm , frisch, im Ausschnitt
Salm , gefroren , ganz
Salm , gefroren , im Aus
Krebse, lebend . .
Hummer , lebend .

Geflügel und Wild

rtt

chnitt

Gans.
Truthahn (ca. 3 kg ) .
Truthuhn (ca. Nft kg)
Enten , junge . .
Enten , Herbstententahn. . .uhn . . .
Masthuhn . .
Perlhuhn . .
Kapaune . .
Taube . . .
Feldhuhn , alt
Feldhuhn , jung
Haselhuhn . .
Birkwild . .

von
mittl.

Gewicht

1 kg
1 kg
1 kg
! kg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 Liter
1 kg
1 kg
1 St.
1 St.
1 St.
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
lkg

1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
lkg
lkg
1 kg
lkg
lkg
1 kg
lkg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
lkg
lkg
lkg
1 kg

1 kg
1 St.
1 St.
1 St.

0,50 1,20

0,70
1,30

1,30

1,20

0,60
0.30
0)12
0,15

1,10
1,30

1,40

1,20

0,70
0,50
0,12
0,15

1,40 1,40

0,70 1,00

0,18
0,60
1,00
1.40
0,60
1,00
1,60
3.00
3,60
4.00
5.00
1.20
6.00
4.00
2.40
0,80
3.60
2,80
2.60
3.60
1.60

0,80
1.40
2.40
3.60
3.00
4.00
8.00
6,00
8,00
2.60
4.00
8.00
8,00

0,18
0,60
1,20
1,40
1,00
1,20
1,80
3.00
3.60
4.00
5.00
1,80
6.00
4,00
2,80
0,80
4.00
3.00
2.60
4.00
1,60

1.00
1,60
3.00
3,60
3,60
4.00
8.00
8,00

11,00
3,60
5.00
8.00
8,00

Warenart und -menge
Häufigster

Preis
in Mark

von bis

Schneehuhn .
Fasan Hahn .

„ Henne
Wildente . .
Schnepfe . .
Haft . . .
Rehrücken . .
Rehkeule . .
Rehvorderblatt
Hirschrücken .?irschkeuleirschvorderblatt
Wildragout .

von
mittl.

Gewicht

1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

3,50
3.00

11,00
7.00
2.00

, 3,5»
3,0»

12,00
9,00
2,20

1,20 1,60*

1
1
1
1
1
1
1 St.
1 St.
ist.
1 St.
1 St.

St.
St.
St.
St.
St.
St.

3,20 3,20

5,00 5,80

2,00
3,00

3,00
0,90
1,10
1,70

2.50
3.50

3,50
0,90
1,20
1,80

Fleischwaren.
Die übrigen Fleischpreise werden nur ein¬
mal im Monat notiert und veröffentlicht.

Gek. Schinken i. Ausschnitt . . I kg
Dörrfleisch . 1 kg
Solperflcisch . 1 kg
Nierenfett . 1 kg
Schwartenmagen . 1 kg
Bratwurst . 1 kg
Fleischwurft . 1 kg
Leberwurst . . . . . . . . 1 kg
Leberwurst , bessere und Hausmacher 1 kg
Blutwurst , frisch . 1 kg
Blutwurst , Hausmacher . . . . 1 kg
Rotzfleisch . lkg

Hülsenfrüchte und Mehl im Großbezug.

Erbsen,gelbe , z. Kochen, ungeschält 100 kg
Speisebhnen , weiße . . . . 100 kg
Linsen . 100 kg
Weizenmehl , 82 o/0igeS . . . 100 kg
Roggenmehl , 85 "/viges . . . 100 kg

Brot.

Schwarzbrot , gemischtes Brot aus f , k
Roggen - und Weizenmehl und j , o„ ir.
10 o/o Kartoffelmehl . . . . (

Weißbrot . 1 kg
Weißbrot . 1 Laib
Semmel (Brödchen) 70v/g W . 30 Rg.
zu 30v/o . 1 kg

Kolonialwaren.

6.40
4.40
4.00
2,80
3.60
8.60
3,20
2.00
2,80
2.40
3.20
1.20

7,2»
4,40
4.40
2,80
3,60
4,00
8,20
2.40
3,60
2,80
3,60
1,20

41.00
38.00

0,41«
0,62

41,00
40,50

0,41* -
0,62:

0,85 0,85

kg
kg

kg

1
1
1
1
1
1
1 kg
1 kg
' kg

Weizenmehl , z. Speisebereit .82 0/0tge§
Roggenmehl , z. Speisebereit .850/<,iges
Erüsen , gelbe, z. Kochen, ungeschält
Speisebohnen , weiße
Linsen . . .
Fadennudeln .
Weizengrieß .
Gerstengraupen
Hirse . 1
Reis . . . . 1 „
Buchweizengrütze . 1 kg
Hafergrütze . 1 kg
Haferflocken . 1 kg
Gemischtes Backobst . 1 kg
Kaffee, gebrannter . 1 kg
Zucker, harter . 1 kg
Speifesalz . . . . 1 kg
Schweineschmalz, ausländisches . 1 kg

Heiz- nnd Beleuchtungsstoffe.
Steinkohlen (Hausbrand ) . . 50 kg
Braunkohlenbriketts . . . . 50 kg
Braunkohlenbriketts . . . . 100 St.
Petroleum . . . . . . . 1 Liter

0,50
0,50
1,10
1,20

1,10
1,50
1,10

0,56
0,50
1,30
1,50

1,60
1,50
1,30

1,50 1,70

1,40
1,60
1,30
3,20
0,62
0,22

1,80
1,40
1,40
0,32

1,60
1,60
1,60
3,20
0,64
0,22

1,80
1,40
1,40
0,32

StatistischesAmt.

Druck von Carl Bitter,  G . m. b. H., Wiesbaden . Verlag der Stadtverwaltung.
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